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Landkreis Jerichower Land   
Der Landrat   
 

Gefechtsmarsch der 7. Kompanie des Logistikbataillons 171, 
am 18.06.2009 

 
Die 7. Kompanie des Logistikbataillons 171 beabsichtigt, am 18.06.2009 einen Gefechtsmarsch durchzufüh-
ren. Der Übungsraum befindet sich im freien Gelände des Jerichower Landes, Feldwege nördlich der A 2 
zwischen Hohenwarthe und der Clausewitz Kaserne Burg. Einbezogen sind die Stadt Burg und die Verwal-
tungsgemeinschaft Biederitz-Möser. Fahrzeuge werden schwerpunktmäßig über die Route von der Clause-
witz Kaserne Burg über die A 2 bis Hohenwarthe eingesetzt. 
 
An der Übung nehmen insges.  200 Soldaten teil    
Gesamtzahl der Fahrzeuge      10   
 
Die Bevölkerung wird aufgefordert, sich von Einrichtungen der übenden Truppe fernzuhalten. Zur Scha-
densabwicklung geben die Stadt Burg und die Verwaltungsgemeinschaft Biederitz-Möser nähere Auskünfte.                      
 
Der Ersatz für Übungsschäden ist möglichst innerhalb von 5 Tagen nach Abschluss der Übung bei der zu-
ständigen Stadt und der Verwaltungsgemeinschaft geltend zu machen. Das entsprechende Antragsformular 
ist auch dort erhältlich. 
 
Burg, den 04.06.2009 
 
Im Auftrag 
 
gez. Berkling 
______________________________________________________________________________ 
 
B. Verwaltungsgemeinschaften, Städte und Gemeinden 
1.  Satzungen, Verordnungen und Richtlinien 
 

280 
 

Änderungssatzung  
zur Wasserlaufunterhaltungsaufwandsatzung der Ortschaft Hobeck 

 
Aufgrund der §§ 4, 6 und 44 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 05. Oktober 
1993 (GVBl. S. 568), den §§ 1 und 2 des Kommunalabgabengesetzes (KAG LSA)  vom 11. Juni 1991 (GVBl. 
S. 105) sowie § 106 des Wassergesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (WG LSA) vom 31.08.1993 (GVBl. S. 
477) in den zur Zeit geltenden Fassungen, hat der Stadtrat Möckern in seiner Sitzung am 22.04.2009 nach-
stehende Änderung zur Wasserlaufunterhaltungsaufwandsatzung der Gemeinde Hobeck vom 20.11.2003 
beschlossen. 
 

§ 1 
Der § 2 erhält folgenden Wortlaut: 
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Beitragspflichtig ist, wer am 01. Januar eines Jahres Eigentümer, Erbbauberechtigter oder ersatz-weise der 
Nutzer der im Ortschaftsgebiet gelegenen, zum Verbandsgebiet gehörenden und der Grundsteuerpflicht 
unterliegenden Fläche ist. Im Falle eines Eigentumswechsels entsteht die Beitrags- 
pflicht am 01.01. des darauffolgenden Jahres. 
 
Mehrere Grundstückseigentümer haften als Gesamtschuldner. 
 
Die Beitragspflichtigen sind verpflichtet, alle für die Veranlagung erforderlichen Angaben wahrheitsgemäß 
und vollständig zu erteilen. Sie haben bei örtlichen Feststellungen der Stadt Möckern die notwendige Unter-
stützung zu gewähren. Verweigert der Beitragsschuldner seine Mitwirkung, so kann die Veranlagung auf-
grund einer Schätzung erfolgen.  
 

§ 2 
 

Im § 3, Buchstabe a) und b) werden die Beitragssätze für das Jahr 2008 eingefügt. 
 
Der § 3 erhält damit folgende Fassung: 
 
Der beitragspflichtige Aufwand bestimmt sich nach den jährlichen Unterhaltungskostenbeiträgen, die für die 
Ortschaft Hobeck an die im § 1 genannten Unterhaltungsverbände zu zahlen sind. 
 
 Der Beitrag beträgt 
 

a) für Flächen im Bereich des Boden- und Wasserverbandes  „Nuthe/Rossel“ 
 
2008         6,75 €/ha         
 

b) für Flächen im Bereich des Boden- und Wasserverbandes „Ehle/Ihle“ 
   

2008         7,50 €/ha 
 

§ 3 
 

Der § 4 erhält folgenden Wortlaut: 
 
Der ermittelte jährliche Aufwand der Unterhaltungsverbände wird entsprechend § 106 des Wassergesetzes 
für das Land Sachsen-Anhalt vorrangig auf die Eigentümer, Erbbauberechtigten oder ersatzweise auf die 
Nutzer entsprechend ihrer zum jeweiligen Verbandsgebiet gehörenden Fläche umgelegt. 
 
Bemessungsgrundlage für die Umlage ist die Fläche, die zu Beginn des Kalenderjahres im Grundbuch  
eingetragen ist. 
 

§ 4 
Inkrafttreten 

 
Die Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
Möckern, d. 22.04.2009 
 
 
von Holly-Ponientzietz    Siegel  
Bürgermeister 
______________________________________________________________________________________ 
 

281 
 

Änderungssatzung  
zur Wasserlaufunterhaltungsaufwandsatzung der Ortschaft Rosian 

 
Aufgrund der §§ 4, 6 und 44 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 05. Oktober 
1993 (GVBl. S. 568), den §§ 1 und 2 des Kommunalabgabengesetzes (KAG LSA)  vom 11. Juni 1991 (GVBl. 
S. 105) sowie § 106 des Wassergesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (WG LSA) vom 31.08.1993 (GVBl. S. 
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477) in den zur Zeit geltenden Fassungen, hat der Stadtrat Möckern in seiner Sitzung am 22.04.2009 nach-
stehende Änderung zur Wasserlaufunterhaltungsaufwandsatzung der Gemeinde Rosian vom 19.11.2003 be-
schlossen. 
 

§ 1 
 

Der § 2 erhält folgenden Wortlaut: 
 
Beitragspflichtig ist, wer am 01. Januar eines Jahres Eigentümer, Erbbauberechtigter oder ersatz-weise der 
Nutzer der im Ortschaftsgebiet gelegenen, zum Verbandsgebiet gehörenden und der Grundsteuerpflicht 
unterliegenden Fläche ist. Im Falle eines Eigentumswechsels entsteht die Beitrags- 
pflicht am 01.01. des darauffolgenden Jahres. 
 
Mehrere Grundstückseigentümer haften als Gesamtschuldner. 
 
Die Beitragspflichtigen sind verpflichtet, alle für die Veranlagung erforderlichen Angaben wahrheitsgemäß 
und vollständig zu erteilen. Sie haben bei örtlichen Feststellungen der Stadt Möckern die notwendige Unter-
stützung zu gewähren. Verweigert der Beitragsschuldner seine Mitwirkung, so kann die Veranlagung auf-
grund einer Schätzung erfolgen.  
 

§ 2 
 

Im § 3, Buchstabe a) und b) werden die Beitragssätze für das Jahr 2008 eingefügt. 
 
Der § 3 erhält damit folgende Fassung: 
 
Der beitragspflichtige Aufwand bestimmt sich nach den jährlichen Unterhaltungskostenbeiträgen, die für die 
Ortschaft Rosian an die im § 1 genannten Unterhaltungsverbände zu zahlen sind. 
 
 Der Beitrag beträgt 
 

a) für Flächen im Bereich des Boden- und Wasserverbandes  „Nuthe/Rossel“ 
 
2008         6,75 €/ha         
 

b) für Flächen im Bereich des Boden- und Wasserverbandes „Ehle/Ihle“ 
   

2008         7,50 €/ha 
 

§ 3 
 

Der § 4 erhält folgenden Wortlaut: 
 
Der ermittelte jährliche Aufwand der Unterhaltungsverbände wird entsprechend § 106 des Wassergesetzes 
für das Land Sachsen-Anhalt vorrangig auf die Eigentümer, Erbbauberechtigten oder ersatzweise auf die 
Nutzer entsprechend ihrer zum jeweiligen Verbandsgebiet gehörenden Fläche umgelegt. 
 
Bemessungsgrundlage für die Umlage ist die Fläche, die zu Beginn des Kalenderjahres im Grundbuch  
eingetragen ist. 
 

§ 4 
Inkrafttreten 

 
Die Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
Möckern, d. 22.04.2009 
 
 
von Holly-Ponientzietz    Siegel  
Bürgermeister 
______________________________________________________________________________________ 
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Änderungssatzung  
zur Wasserlaufunterhaltungsaufwandsatzung der Ortschaft Zeppernick 

 
Aufgrund der §§ 4, 6 und 44 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 05. Oktober 
1993 (GVBl. S. 568), den §§ 1 und 2 des Kommunalabgabengesetzes (KAG LSA)  vom 11. Juni 1991 (GVBl. 
S. 105) sowie § 106 des Wassergesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (WG LSA) vom 31.08.1993 (GVBl. S. 
477) in den zur Zeit geltenden Fassungen, hat der Stadtrat Möckern in seiner Sitzung am 22.04.2009 nach-
stehende Änderung zur Wasserlaufunterhaltungsaufwandsatzung der Gemeinde Zeppernick vom 19.12.2002 
beschlossen. 
 

§ 1 
Der § 2 erhält folgenden Wortlaut: 
 
Beitragspflichtig ist, wer am 01. Januar eines Jahres Eigentümer, Erbbauberechtigter oder ersatz-weise der 
Nutzer der im Ortschaftsgebiet gelegenen, zum Verbandsgebiet gehörenden und der Grundsteuerpflicht 
unterliegenden Fläche ist. Im Falle eines Eigentumswechsels entsteht die Beitrags- 
pflicht am 01.01. des darauffolgenden Jahres. 
 
Mehrere Grundstückseigentümer haften als Gesamtschuldner. 
 
Die Beitragspflichtigen sind verpflichtet, alle für die Veranlagung erforderlichen Angaben wahrheitsgemäß 
und vollständig zu erteilen. Sie haben bei örtlichen Feststellungen der Stadt Möckern die notwendige Unter-
stützung zu gewähren. Verweigert der Beitragsschuldner seine Mitwirkung, so kann die Veranlagung auf-
grund einer Schätzung erfolgen.  
 

§ 2 
 

Im § 3 wird der Beitragssatz für das Jahr 2008 eingefügt. 
 
Der § 3 erhält damit folgende Fassung: 
 
Der beitragspflichtige Aufwand bestimmt sich nach den jährlichen Unterhaltungskostenbeiträgen, die für die 
Ortschaft Zeppernick an den Unterhaltungsverband „Ehle/Ihle“  zu zahlen sind. 
 
 Der Beitrag beträgt im Jahr 2008 

7,50 €/ha. 
 

§ 3 
 

Der § 4 erhält folgenden Wortlaut: 
 
Der ermittelte jährliche Aufwand der Unterhaltungsverbände wird entsprechend § 106 des Wassergesetzes 
für das Land Sachsen-Anhalt vorrangig auf die Eigentümer, Erbbauberechtigten oder ersatzweise auf die 
Nutzer entsprechend ihrer zum jeweiligen Verbandsgebiet gehörenden Fläche umgelegt. 
 
Bemessungsgrundlage für die Umlage ist die Fläche, die zu Beginn des Kalenderjahres im Grundbuch  
eingetragen ist. 
 

§ 4 
Inkrafttreten 

 
Die Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
Möckern, d. 22.04.2009 
 
 
von Holly-Ponientzietz    Siegel  
Bürgermeister 
______________________________________________________________________________________ 
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Änderungssatzung  
zur Wasserlaufunterhaltungsaufwandsatzung der Ortschaft Loburg 

 
Aufgrund der §§ 4, 6 und 44 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 05. Oktober 
1993 (GVBl. S. 568), den §§ 1 und 2 des Kommunalabgabengesetzes (KAG LSA)  vom 11. Juni 1991 (GVBl. 
S. 105) sowie § 106 des Wassergesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (WG LSA) vom 31.08.1993 (GVBl. S. 
477) in den zur Zeit geltenden Fassungen, hat der Stadtrat Möckern in seiner Sitzung am 22.04.2009 nach-
stehende Änderung zur Wasserlaufunterhaltungsaufwandsatzung der Stadt Loburg vom 09.12.2002 be-
schlossen. 
 

§ 1 
 

Der § 2 erhält folgenden Wortlaut: 
 
Beitragspflichtig ist, wer am 01. Januar eines Jahres Eigentümer, Erbbauberechtigter oder ersatz-weise der 
Nutzer der im Ortschaftsgebiet gelegenen, zum Verbandsgebiet gehörenden und der Grundsteuerpflicht 
unterliegenden Fläche ist. Im Falle eines Eigentumswechsels entsteht die Beitrags- 
pflicht am 01.01. des darauffolgenden Jahres. 
 
Mehrere Grundstückseigentümer haften als Gesamtschuldner. 
 
Die Beitragspflichtigen sind verpflichtet, alle für die Veranlagung erforderlichen Angaben wahrheitsgemäß 
und vollständig zu erteilen. Sie haben bei örtlichen Feststellungen der Stadt Möckern die notwendige Unter-
stützung zu gewähren. Verweigert der Beitragsschuldner seine Mitwirkung, so kann die Veranlagung auf-
grund einer Schätzung erfolgen.  
 

§ 2 
 

Im § 3, Buchstabe a) und b) werden die Beitragssätze für das Jahr 2008 eingefügt. 
 
Der § 3 erhält damit folgende Fassung: 
 
Der beitragspflichtige Aufwand bestimmt sich nach den jährlichen Unterhaltungskostenbeiträgen, die für die 
Ortschaft Loburg an die im § 1 genannten Unterhaltungsverbände zu zahlen sind. 
 
 Der Beitrag beträgt 
 

a) für Flächen im Bereich des Boden- und Wasserverbandes  „Nuthe/Rossel“ 
 
2008         6,75 €/ha         
 

b) für Flächen im Bereich des Boden- und Wasserverbandes „Ehle/Ihle“ 
   

2008         7,50 €/ha 
 

§ 3 
 

Der § 4 erhält folgenden Wortlaut: 
 
Der ermittelte jährliche Aufwand der Unterhaltungsverbände wird entsprechend § 106 des Wassergesetzes 
für das Land Sachsen-Anhalt vorrangig auf die Eigentümer, Erbbauberechtigten oder ersatzweise auf die 
Nutzer entsprechend ihrer zum jeweiligen Verbandsgebiet gehörenden Fläche umgelegt. 
 
Bemessungsgrundlage für die Umlage ist die Fläche, die zu Beginn des Kalenderjahres im Grundbuch  
eingetragen ist. 
 

§ 4 
Inkrafttreten 

 
Die Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
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Möckern, d. 22.04.2009 
 
 
von Holly-Ponientzietz    Siegel  
Bürgermeister 
______________________________________________________________________________________ 
 

284 
 

Satzung über die Erhebung wiederkehrender Beiträge für den Ausbau von Verkehrsanlagen 
in der Ortschaft Zeppernick der Stadt Möckern 

 
Aufgrund der §§ 4 und 6 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 5. Oktober 
1993 (GVBl. LSA S. 568), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Begleitgesetzes zur Gemeindegebietsreform 
vom 14. Februar 2008 (GVBl. LSA S. 40), i. V. m. §§ 2 und 6a des Kommunalabgabengesetzes (KAG LSA) 
vom 11. Juni 1991 (GVBl. LSA S. 105), zuletzt geändert durch Artikel 11 des Ersten Rechts- und Verwal-
tungsvereinfachungsgesetzes vom 18. November 2005 (GVBl. LSA S. 698), beschließt der Stadtrat der 
Stadt Möckern in seiner Sitzung am 25. November 2008 folgende Satzung über die Erhebung wiederkeh-
render Straßenausbaubeiträge  
 

§ 1 
Wiederkehrende Beiträge für Verkehrsanlagen 

 
(1) Die Stadt Möckern erhebt in der Ortschaft Zeppernick mit seinen Ortsteilen Zeppernick, Brietzke, Dal-
chau, Kalitz und Wendgräben wiederkehrende Beiträge für die Erweiterung, Verbesserung oder Erneuerung 
von Verkehrsanlagen (öffentliche Straßen, Wege, Plätze sowie selbständige Grünanlagen und Parkeinrich-
tungen). 

 
1. Erneuerung ist die Wiederherstellung einer vorhandenen, ganz oder teilweise unbrauchbaren, abge-
nutzten oder schadhaften Anlage in einen den regelmäßigen Verkehrsbedürfnissen genügenden Zu-
stand. 

 
2. Erweiterung ist jede flächenmäßige Vergrößerung einer fertig gestellten Anlage oder deren Ergänzung 
durch weitere Teile. 

 
3. Verbesserung sind alle Maßnahmen zur Hebung der Funktion, der Änderung der Verkehrsbedeutung 
sowie der Beschaffenheit und Leistungsfähigkeit einer Anlage. 

 
(2) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten auch für die Herstellung oder Anschaffung von Verkehrsanla-
gen, soweit diese nicht als Erschließungsanlagen im Sinne von § 127 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) 
i. d. F. der Bekanntmachung der Neufassung des Baugesetzbuches vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zu-
letzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes zur Erleichterung von Planungsvorhaben für die Innenentwick-
lung der Städte vom 21.12.2006 (BGBl. I S. 3316), beitragsfähig sind. 
 

§ 2 
Abrechnungseinheiten 

 
Es werden Abrechnungseinheiten für die nachfolgend aufgeführten, im räumlichen und funktionalen Zu-
sammenhang stehenden Verkehrsanlagen gebildet: 
 

Abrechnungseinheit 1 - Ortsteil Zeppernick 
 

Straßen/Wege: Loburger Straße, Winkel 
 
Abrechnungseinheit 2 - Ortsteil Brietzke 
 

Straßen/Wege: Dorfstraße Abschnitt 1 bis Abschnitt 8, Kalitzer Straße 
 

Abrechnungseinheit 3 -  Ortsteil Dalchau 
 

Straßen/Wege: Dorfstraße, Hauptstraße Abschnitt 1 bis Abschnitt 7 
 
Abrechnungseinheit 4 -  Ortsteil Kalitz 
 

Straßen/Wege: Dorfstraße Abschnitt 1 bis Abschnitt 3, Göbeler Weg 
 
Abrechnungseinheit 5 - Ortsteil Wendgräben 
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Straßen/Wege: Wendgräbener Chaussee 
 

Zur Verdeutlichung der Gebiete wird auf die dieser Satzung als Anlage 1 bis 5 beigefügten Pläne verwiesen. 
 

§ 3 
Beitragsfähiger Aufwand 

 
(1) Beitragsfähig sind insbesondere der Aufwand für 
 

1. den Erwerb (einschließlich Erwerbsnebenkosten) und die Freilegung der für die Herstellung, Erweite-
rung, Verbesserung und Erneuerung der Verkehrsanlagen benötigten Grundflächen, 
 

2. die Herstellung, Anschaffung, Erweiterung, Verbesserung und Erneuerung von Fahrbahnen, auch von 
Ortsdurchfahrten, sofern die Gemeinde Baulastträger nach § 42 des Straßengesetzes für das Land 
Sachsen-Anhalt (StrG LSA) vom 06.07.1993 (GVBl. LSA S.334), zuletzt geändert durch Artikel 4 des 
Gesetzes zur Änderung der Gemeindeordnung und weitere Vorschriften vom 22.12.2004 (GVBl. LSA   
S. 856), ist und keine anderweitigen gesetzlichen Regelungen getroffen sind,  
 

3. den Wert der von der Gemeinde aus ihrem Vermögen bereitgestellten Flächen zum Zeitpunkt des Be-
ginns der Maßnahme (zuzüglich der Nebenkosten),  

 

4. die Herstellung, Anschaffung, Erweiterung, Verbesserung und Erneuerung von Wegen, Plätzen und 
Fußgängerzonen sowie selbständigen Grünanlagen und Parkeinrichtungen, 

 

5. die Herstellung, Anschaffung, Erweiterung, Verbesserung und Erneuerung von: 
 

a) Rad- und Gehwegen, 
 

b) Park- und Halteflächen, die Bestandteil der Verkehrseinrichtung sind, 
 

c) Straßenbegleitgrün (unselbständige Grünanlagen), 
 

d) Straßenbeleuchtungseinrichtungen, 
 

e) Einrichtungen zur Oberflächenentwässerung der Straße 
 

f) Randsteinen und Schrammborden, 
 

g) Trenn-, Seiten-, Rand- und Sicherheitsstreifen, 
 

h) Böschungen, Schutz- und Stützmauern. 
 
(2) Zum beitragsfähigen Aufwand gehören auch die Aufwendungen für die Fremdfinanzierung der in Abs. 1 
bezeichneten Maßnahmen. 

 
(3) Nicht beitragsfähig sind die Kosten  
 

1. für die laufende Unterhaltung und Instandsetzung der in Abs. 1 genannten Anlagen, 
 

2. für Hoch- und Tiefstraßen sowie für Straßen, die für den Schnellverkehr mit Kraftfahrzeugen bestimmt 
sind (Schnellverkehrsstraßen), ferner für Brücken, Tunnel und Unterführungen mit den dazugehörigen 
Rampen. 

 

3. für die Herstellung von Kinderspielplätzen.  
 

§ 4 
Beitragstatbestand 

 
Die wiederkehrenden Beiträge werden für alle in einer der Abrechnungseinheiten gelegenen Grundstücke 
erhoben, die die Möglichkeit einer Zufahrt oder eines Zuganges zu den in der jeweiligen Abrechnungseinheit 
zusammengefassten Verkehrsanlagen haben. 

 
§ 5 

Gemeindeanteil 
 

(1) Der gemeindliche Anteil am beitragsfähigen Aufwand beträgt in den in § 2 festgelegten Abrechnungsein-
heiten: 

 

Abrechnungseinheit  1:  40,46 % 
 

Abrechnungseinheit  2:  40,00 % 
 

Abrechnungseinheit  3:  44,08 % 
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Abrechnungseinheit  4:  37,39 % 
 

Abrechnungseinheit  5:  50,00 % 
 

(2) Zuschüsse Dritter werden, soweit der Zuschussgeber nichts anderes bestimmt hat, hälftig zur Deckung 
des Betrages, der auf die Inanspruchnahme der Verkehrsanlagen durch die Allgemeinheit oder die Gemein-
de entfällt, verwendet. 

 
§ 6 

Beitragsmaßstab 
 

(1) Beitragsmaßstab für die Verteilung des umlagefähigen Aufwandes ist die mit einem (nach der Anzahl der 
Vollgeschosse in der Höhe gestaffelten) Nutzungsfaktor vervielfältigte Grundstücksfläche (Vollgeschoss-
maßstab). 

 
(2) Grundstück im Sinne der nachfolgenden Regelungen ist grundsätzlich das Grundstück im Sinne des 
Grundbuchrechtes. Ist ein vermessenes und im Bestandsverzeichnis des Grundbuchs unter einer eigenen 
Nummer eingetragenes Grundstück nicht vorhanden, so gilt die von dem Beitragspflichtigen zusammenhän-
gend genutzte Fläche als Grundstück. Als für die Beitragsermittlung maßgebliche Grundstücksfläche gilt:   

 

1. die gesamte Grundstücksfläche für Grundstücke 
 

a)  die im vollen Umfange der Bebaubarkeit zugänglich sind, also mit ihrer gesamten Fläche innerhalb 
eines Bebauungsplanes nach § 30 BauGB, innerhalb einer Satzung nach § 34 Abs. 4 BauGB oder in-
nerhalb eines im Zusammenhang bebauten Ortsteiles nach § 34   Abs. 1 BauGB liegen, 

 

b)  für die im Bebauungsplan oder in einer Satzung nach § 34 Abs. 4 BauGB eine der baulichen oder 
gewerblichen Nutzung vergleichbare Nutzung festgesetzt ist, insbesondere Sport-, Fest- oder Cam-
pingplatz, Schwimmbad, Friedhof oder Kleingartengelände oder die innerhalb eines im Zusammen-
hang bebauten Ortsteiles (§ 34 Abs. 1 BauGB) tatsächlich so genutzt werden, 

 

c)  im Außenbereich oder die wegen entsprechender Festsetzung nur in anderer Weise, z.B. nur land-
wirtschaftlich, genutzt werden können,   

 
2. für Grundstücke, die mit ihrer Fläche teilweise innerhalb eines Bebauungsplanes nach § 30 BauGB 
und/oder innerhalb einer Satzung nach § 34 Abs. 4 BauGB und teilweise im Außenbereich (§ 35 BauGB) 
liegen, die Grundstücksfläche, die innerhalb des Bebauungsplanes und/oder innerhalb der Satzung nach 
§ 34 Abs. 4 BauGB liegt, 
 
3. für Grundstücke, die teilweise innerhalb eines im Zusammenhang bebauten Ortsteiles nach § 34 
Abs.1 BauGB und teilweise im Außenbereich (§ 35 BauGB) liegen:  
 

a)  bei Grundstücken, die an die Verkehrsanlage grenzen, die Gesamtfläche des Grundstückes, 
höchstens jedoch die Grundstücksfläche zwischen der jeweiligen Straßengrenze und einer dazu ver-
laufenden Linie in einer Tiefe von 40 m, 

 

b)  bei Grundstücken, die nicht unmittelbar an die Verkehrsanlage grenzen, mit dieser aber durch ei-
nen eigenen Weg oder durch einen rechtlich gesicherten Zugang verbunden sind, die gesamte Grund-
stücksfläche, höchstens jedoch die Grundstücksfläche zwischen der der Verkehrsanlage zugewandten 
Grundstücksgrenze und einer dazu verlaufenden Linie in einer Tiefe von 40 m, 

 
4. für Grundstücke, die über die tiefenmäßige Begrenzung nach Nr. 3 hinaus bebaut oder gewerblich 
genutzt sind, die Grundstücksflächen zwischen der jeweiligen Straßengrenze (Nr.3 Buchst. a)) oder der 
der Verkehrsanlage zugewandten Grundstücksgrenze (Nr.3 Buchst. b)) und einer hinter der übergreifen-
den Bebauung oder übergreifenden gewerblichen Nutzung verlaufenden Linie, 
 
5. für Grundstücke im Sinne der Nr. 2 bis 4 gesondert die im Außenbereich befindliche Teilfläche, 
 
6. für Grundstücke im Außenbereich (§ 35 BauGB), für die durch Planfeststellung eine der baulichen o-
der gewerblichen Nutzung vergleichbare Nutzung zugelassen ist, insbesondere Abfalldeponien, die 
Grundstücksfläche, auf die sich die Planfeststellung bezieht.  

 
(3) Die Anzahl der Vollgeschosse ist unter Berücksichtigung der Regelungen des § 2 Abs. 4 der Bauordnung 
Sachsen-Anhalt (BauO LSA) vom 20.12.2005 (GVBl. LSA S. 769) i. V. mit § 20 Abs. 1 der Baunutzungsver-
ordnung (BauNVO) i. d. F. der Bekanntmachung vom 23.01.1990 (BGBl. I S. 132), zuletzt geändert durch 
Art. 3 des Gesetzes zur Erleichterung von Investitionen und der Ausweisung und Bereitstellung von Wohn-
bauland vom 22.04.1993 (BGBl. I S. 466), nach Maßgabe der nachfolgenden Vorschriften zu ermitteln.  
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Für die Zahl der Vollgeschosse nach Abs. 1 gilt: 

 

1. bei Grundstücken, die innerhalb eines Bebauungsplanes oder einer Satzung nach § 34 Abs. 4 BauGB 
liegen, die dort festgesetzte höchstzulässige Zahl der Vollgeschosse; hat ein Bebauungsplan den Ver-
fahrensstand des § 33 BauGB erreicht, sind die dort getroffenen Festsetzungen maßgebend, 

 

2. bei Grundstücken, die innerhalb eines Bebauungsplanes oder einer Satzung nach § 34 Abs. 4 BauGB 
liegen, der/die an Stelle der Vollgeschosse nur die Höhe der baulichen Anlage festsetzt, ist die Zahl der 
Vollgeschosse wie folgt zu ermitteln:  

 

a) für Grundstücke außerhalb ausgewiesener Industrie- und Gewerbegebiete die festgesetzte höchst-
zulässige Höhe der baulichen Anlagen geteilt durch 2,2; Bruchzahlen sind auf die nächstfolgende volle 
Zahl aufzurunden,  
 

b) für Grundstücke innerhalb ausgewiesener Industrie- und Gewerbegebiete die festgesetzte höchst-
zulässige Höhe der baulichen Anlagen geteilt durch 3,5; Bruchzahlen sind auf die nächstfolgende volle 
Zahl aufzurunden, 

 
3. bei Grundstücken, die innerhalb eines Bebauungsplanes oder einer Satzung nach § 34 Abs. 4 BauGB 
liegen, der/ die an Stelle der Vollgeschosse nur die Baumassenzahl der baulichen Anlagen festsetzt, ist 
die Zahl der Vollgeschosse zu ermitteln, indem die festgesetzte höchstzulässige Baumassenzahl durch 
3,5 geteilt wird, 

 
4. bei Grundstücken, die außerhalb eines Bebauungsplanes oder einer Satzung nach § 34 Abs. 4 
BauGB liegen oder für die in einem Bebauungsplan oder einer Satzung nach § 34  Abs. 4 BauGB weder 
die Zahl der Vollgeschosse noch eine Baumassenzahl oder eine zulässige Gebäudehöhe bestimmt sind, 
die Zahl der auf den Grundstücken der näheren Umgebung überwiegend vorhandenen Vollgeschosse 
oder, soweit im Bebauungsplan oder in einer Satzung nach § 34 Abs. 4 BauGB Festsetzungen für diese 
Grundstücke erfolgt sind, die dort festgesetzten oder nach Nr. 2 und 3 berechneten Vollgeschosse,    
 
5. bei Grundstücken, die mit einer Kirche bebaut sind, die Zahl von einem Vollgeschoss; dies gilt für 
Türme, die nicht Wohn-, gewerblichen oder industriellen Zwecken oder einer freiberuflichen Nutzung 
dienen, entsprechend, 

 
6. bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan oder in einer Satzung nach § 34 Abs. 4 BauGB sonstige 
Nutzung festgesetzt ist oder die außerhalb von Bebauungsplangebieten oder einer Satzung nach § 34 
Abs. 4 BauGB tatsächlich so genutzt werden, insbesondere als Sport-, Fest- oder Campingplatz, 
Schwimmbad, Friedhof oder Kleingartengelände, ist als Nutzungsmaß ein Vollgeschoss anzusetzen, 
 
7. bei Grundstücken, auf denen nur Garagen oder Stellplätze errichtet werden dürfen, gilt die festgesetz-
te Zahl der Geschosse oder, soweit keine Festsetzung erfolgt ist, die tatsächliche Zahl der Garagen- o-
der Stellplatzgeschosse, mindestens jedoch ein Vollgeschoss,  

 
8. für Grundstücke im Außenbereich (§ 35 BauGB) gilt: 

 

a) die Zahl der Vollgeschosse nach der genehmigten oder bei nicht genehmigten oder geduldeten 
Bauwerken nach der tatsächlichen Bebauung,  

 

b) bei Grundstücken, für die durch Planfeststellungsbeschluss eine der baulichen Nutzung vergleich-
bare Nutzung zugelassen ist, wird bezogen auf die Fläche nach Abs. 2 Nr. 6, ein Vollgeschoss ange-
setzt. 

 
9. Wird die Zahl der nach Nr. 1 bis 8 ermittelten Vollgeschosse durch die tatsächlich vorhandenen Voll-
geschosse überschritten, ist die Anzahl der tatsächlich vorhandenen Vollgeschosse der Berechnung zu 
Grunde zu legen. 

 
10. Sind auf einem Grundstück mehrere Gebäude mit unterschiedlicher Zahl von Vollgeschossen zuläs-
sig oder vorhanden, gilt die bei der überwiegenden Baumasse vorhandene Zahl. 

  
(4) Der Nutzungsfaktor, mit welchem die nach Abs. 2 ermittelte Grundstücksfläche unter Berücksichtigung 
der nach Abs. 3 ermittelten Vollgeschosse zu vervielfältigen ist, beträgt im Einzelnen:  

 

1. für bebaute oder bebaubare, gewerblich genutzte oder gewerblich nutzbare oder industriell genutzte 
oder nutzbare Grundstücke bei 
 

 a)  eingeschossiger Bebaubarkeit     1,00 
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b)  für das zweite und jedes weitere zulässige Vollgeschoss  0,25 
 

 

2. für Grundstücke mit untergeordneter Bebauung, z.B. Stellplatz und Garagengrundstücke, bei  
 

a)  eingeschossiger Bebaubarkeit     1,00 
 

 b)  für jedes weitere zulässige Vollgeschoss    0,25 
 
3. für Grundstücke mit sonstiger Nutzung im Sinne des Abs. 2 Nr. 1 Buchst. b), soweit eine Bebauung 
besteht, für die Teilfläche, die sich rechnerisch aus der Grundfläche der Baulichkeiten geteilt durch eine 
Grundflächenzahl von 0,2 ergibt  

 

a)  für das erste Vollgeschoss      1,00 
 

b)  für jedes weiter Vollgeschoss     0,25 
 

c)  für die verbleibende Teilfläche     0,50 
 
4. für unbebaubare Grundstücke sowie (auch bebaute) Grundstücke im Außenbereich 
 

a)  Gartenland        0,50 
 

b)  Waldbestand oder wirtschaftlich nutzbaren Wasserbestand  0,0167 
 

c)  Nutzung als Grünland, Ackerland     0,0333 
 

 d)  gewerbliche Nutzung ohne Baulichkeiten (z.B. Bodenabbau)  1,00 
 

e) gewerblicher Nutzung mit Bebauung, für eine Teilfläche, die sich rechnerisch aus der Grundfläche 
der Baulichkeiten geteilt durch die Grundflächenzahl 0,2 ergibt 

 

 aa) für das erste Vollgeschoss      1,00 
 

bb) für jedes weitere Vollgeschoss     0,25 
 

cc) für die verbleibende Teilfläche  
     entsprechend Buchstabe d     1,00 
 

f) auf denen Wohnbebauung, landwirtschaftliche Hofstellen oder Nebengebäude (z.B. Feldscheu-
nen) vorhanden sind, für eine Teilfläche, die sich rechnerisch aus der Grundfläche der Baulichkeiten 
geteilt durch die Grundflächenzahl 0,2 ergibt, 

 

aa) bei eingeschossiger Bebauung    1,00 
 

  bb) für jedes weitere Vollgeschoss     0,25 
      
(5) Für Grundstücke in Kern-, Gewerbe-, Industrie- und Sondergebieten (§ 11 BauNVO) wird die nach Abs. 2 
bis Abs. 4 ermittelte Verteilungsfläche um 100 v. H. erhöht (gebietsbezogener Artzuschlag). Dies gilt ent-
sprechend für ausschließlich gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise genutzte Grundstücke in sonsti-
gen Baugebieten. Bei teilweise gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise genutzte Grundstücke (ge-
mischt genutzten Grundstücke) in sonstigen Baugebieten erhöhen sich die Maßstabsdaten um 50 v. H. 
(grundstücksbezogener Artzuschlag). 
 
(6) Ergeben sich bei der Ermittlung der beitragspflichtigen Fläche Bruchzahlen, werden diese auf volle Meter 
auf- und abgerundet. 

§ 7 
Beitragssatz 

 
Der Beitragssatz wird nach Maßgabe der Bestimmungen dieser Satzung aus den jährlichen Investitionsauf-
wendungen für jede Abrechnungseinheit ermittelt und in einer gesonderten Satzung festgelegt. 
 

§ 8 
   Entstehung, Veranlagung und Fälligkeit des Beitragsanspruchs 

 
(1) Der Beitragsanspruch entsteht mit Ablauf des 31. 12. für das abgelaufene Jahr. 
 
(2) Der Beitrag wird einen Monat nach der Bekanntgabe des Beitragsbescheides fällig. 

 
(3) Der Beitragsbescheid enthält mindestens: 
 

1. die Bezeichnung des Beitrages, 
 

2. den Namen des Beitragsschuldners, 
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3. die Bezeichnung des Grundstückes, 
 

4. den zu zahlende Betrag, 
5. die Berechnung des zu zahlende Betrages unter Mitteilung der beitragsfähigen Kosten, des Gemein-
deanteils und der Berechnungsgrundlagen nach dieser Satzung, 
 

6. die Festsetzung des Fälligkeitstermins, 
 

7. die Eröffnung, dass der Beitrag als öffentliche Last auf dem Grundstück ruht und 
 

8. eine Rechtsbehelfsbelehrung. 
 

§  9 
Vorausleistungen, Ablösung des Ausbaubeitrages 

 
(1) Ab Beginn des Erhebungszeitraumes können von der Stadt Möckern Vorausleistungen erhoben werden. 
 
(2) Die Vorausleistungen werden nach der voraussichtlichen Beitragshöhe für das laufende Jahr bemessen. 
 
(3) Die Ablösung wiederkehrender Beiträge kann jederzeit für einen Zeitraum von bis zu zehn Jahren ver-
einbart werden. Der Ablösung wird unter Berücksichtigung der zu erwartenden Kostenentwicklung die abge-
zinste voraussichtliche Beitragsschuld zu Grunde gelegt. 
 

§ 10 
Beitragsschuldner 

 
(1) Beitragspflichtig ist, wer im Zeitpunkt der Bekanntgabe des Beitragsbescheides Eigentümer des Grund-
stückes ist. Ist das Grundstück mit einem Erbbaurecht belastet, so ist anstelle des Eigentümers der Erbbau-
berechtigte beitragspflichtig. Ist das Grundstück mit einem dinglichen Nutzungsrecht nach Artikel 233 § 4 
des Einführungsgesetzes zum bürgerlichen Gesetzbuch (EGBGB) i. d. F. der Bekanntmachung vom 
21.09.1994 (BGBl. I S. 2494), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes zur Klärung der Vaterschaft 
unabhängig vom Anfechtungsverfahren vom 26.03.2008 (BGBl. I S. 441), belastet, so ist anstelle des Eigen-
tümers der Inhaber dieses Rechts beitragspflichtig. Mehrere Beitragspflichtige haften als Gesamtschuldner. 
Bei Wohnungs- und Teileigentum sind die einzelnen Wohnungs- und Teileigentümer nur entsprechend ihrem 
Miteigentumsanteil beitragspflichtig. 
 
(2) Für Grundstücke und Gebäude, die im Grundbuch noch im Eigentum des Volkes eingetragen sind, tritt 
an Stelle des Eigentümers der Verfügungsberechtigte im Sinne von § 8 Abs. 1 des Vermögenszuordnungs-
gesetzes (VZOG) i. d. F. der Bekanntmachung vom 29.03.1994 (BGBl. I S. 709), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Ersten Gesetzes über die Bereinigung von Bundesrecht im Zuständigkeitsbereich des Bun-
desministeriums der Justiz vom 19.04.2006 (BGBl. I S.866). 
 

§ 11 
Auskunftspflichten 

 
Die Beitragspflichtigen sind verpflichtet, der Stadt Möckern alle zur Ermittlung der Beitragsgrundlagen erfor-
derlichen Auskünfte zu erteilen, auf Verlangen geeignete Unterlagen vorzulegen und jeden Eigentumswech-
sel, jede Veränderung der Grundstücksfläche oder der Anzahl der Vollgeschosse sowie jede Nutzungsände-
rung anzuzeigen. 
 

§ 12 
Billigkeitsregelungen 

 
(1) Ansprüche aus dem Beitragsschuldverhältnis können ganz oder teilweise gestundet werden, wenn die 
Einziehung bei Fälligkeit eine erhebliche Härte für den Schuldner bedeuten würde und der Anspruch durch 
die Stundung nicht gefährdet erscheint. Ist deren Einziehung nach Lage des Einzelfalles unbillig, können sie 
ganz oder zum Teil erlassen werden. Für die Verwirklichung, die Fälligkeit und das Erlöschen von Ansprü-
chen aus dem Abgabeschuldverhältnis gelten die §§ 218 bis 223, 224 Abs. 1 und 2, §§ 225, 226, 227, §§ 
228 bis 232 der Abgabenordnung (AO 1977) i. d. F. der Bekanntmachung vom 01.10. 2002 (BGBl. I S.3866) 
zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes zur Neuregelung der Telekommunikationsüberwachung und 
anderer verdeckter Ermittlungsmaßnahmen sowie zur Umsetzung der Richtlinie 200/24/EG vom 21.12.2007 
(BGBl. I S. 3198), in der jeweils geltenden Fassung entsprechend. 
 
(2) Die durchschnittliche Grundstücksfläche der Grundstücke, die nach der tatsächlichen Nutzung vorwie-
gend Wohnzwecken dienen oder dienen werden, beträgt 961,05 m². 
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(3) Ein Grundstück, dessen Fläche über die durchschnittliche Grundstücksfläche im Sinne des Abs. 2 hi-
nausgeht, wird bei der Heranziehung wie folgt berücksichtigt: 
 

a) bis 130 % der Durchschnittsgröße, d.h. mit 1.249,37 m², mit dem vollen Beitrag, 
 

 b) die restliche Grundstücksfläche wie im Sinne des § 6 (4) Nr. 4a.  
 

§ 13 
Übergangsregelungen 

 
Sind vor oder nach dem Inkrafttreten dieser Satzung für die in den Abrechnungsgebieten liegenden 
Grundstücke Erschließungsbeiträge nach dem Baugesetzbuch, Kosten der erstmaligen Herstellung auf 
Grund öffentlich-rechtlicher Verträge, insbesondere Erschließungsverträge, sonstiger städtebaulicher Ver-
träge oder auf Grund eines Vorhabens- und Erschließungsplanes oder Beiträge nach § 6 KAG LSA entstan-
den, so bleiben diese Grundstücke bei der Ermittlung des wiederkehrenden Beitrages für die jeweilige Ab-
rechnungseinheit für die Dauer von 20 Jahren unberücksichtigt. 
 

§ 14 
Ordnungswidrigkeiten 

 
Verstößt ein Beitragspflichtiger gegen seine Auskunftspflichten nach § 11 oder begeht er sonst eine Ord-
nungswidrigkeit im Sinne des § 16 Abs. 2 KAG LSA, kann diese mit einem Bußgeld bis zu 10 000 € geahn-
det werden. 

§ 15 
In- Kraft- Treten 

 
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01. Juli 2007 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung vom 11. Dezember 
2007 außer Kraft. 
 
Möckern, 25.11.2008 

 (Siegel) 
 

von Holly-Ponientzietz 
Bürgermeister 
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285 
 

Stadt Möckern 
 

1. Änderungssatzung 
zur  

Entschädigungssatzung für ehrenamtlich tätige Ortsbürgermeister, Stadträte,  
Ortschaftsräte, sachkundige Bürger und ehrenamtlich Tätige im Bereich  

des Brandschutzes der Stadt Möckern 
 
 
Aufgrund der §§ 6, 33 und 44 (3) Zi. 1 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 
05.10.1993 (GVBl. LSA S. 568), in der zuletzt geänderten Fassung, hat der Stadtrat der Stadt Möckern in 
seiner Sitzung am 22.04.2009 folgende Änderungssatzung zur Entschädigungssatzung, Beschluss-Nr. 22-
01 (XIII) 2004 vom 08.07.2004, beschlossen: 
 

§ 1 
 
Im § 3 Nr. 1 – Entschädigungen – werden in alphabetischer Reihenfolge eingeordnet: 
 
Ortschaft Ortsbürgermeister Ortsrat 
   
Dörnitz 150 € 10 € 
Hobeck 150 € 10 € 
Küsel 150 € 10 € 
Loburg 150 € 10 € 
Rosian 150 € 10 € 
Schweinitz 150 € 10 € 
Theeßen 150 € 10 € 
Tryppehna 150 € 10 € 
Wallwitz 150 € 10 € 
Zeddenick 150 € 10 € 
Zeppernick 150 € 10 € 
 

§ 2 
 
Der § 4 – Übergangsregelung – erhält folgende Fassung: 
 
„Die zum Zeitpunkt der Eingemeindung im Amt befindlichen ehrenamtlichen Bürgermeister wurden zu Orts-
bürgermeistern für den Rest ihrer ursprünglichen Wahlperiode. Längstens bis zum Ende der ersten 
Wahlperiode des Ortschaftsrates nach der Eingemeindung. Für diesen Zeitraum erhalten sie als 
Ortsbürgermeister eine Aufwandsentschädigung in der Höhe des am Tag vor der Eingemeindung für den 
ehrenamtlichen Bürgermeister geltenden jeweiligen Ortsrechts." 
 

§ 3 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt rückwirkend mit dem Tag der Wirksamkeit der zwischen der Stadt Möckern und den unter 
§ 1 genannten ehemaligen Gemeinden, jetzt Ortschaften, abgeschlossenen Gebietsänderungsvereinbarun-
gen in Kraft. 
 
Sie tritt mit Wirkung vom 01.10.2009 außer Kraft. 
 
Möckern, d. 22.04.2009 
 
 
von Holly      (Siegel) 
Bürgermeister 
______________________________________________________________________________________ 
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286 
 

Haushaltssatzung 
und Bekanntmachung der Haushaltssatzung 

 
1.Haushaltssatzung 
 
Aufgrund des § 92 i.V.m. § 94 Abs.3 der Gemeindeordnung des Landes Sachsen -Anhalt in der jeweils gel-
tenden Fassung hat der Gemeinderat der Gemeinde Redekin in der Sitzung am 27.04.2009 folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2009 beschlossen. 
 

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 wird 
 
      im Verwaltungshaushalt                                                                              
           in der Einnahme auf                    488.800   EURO                 
           in der Ausgabe auf                   1.249.800   EURO                                       
 
     im Vermögenshaushalt 
          in der Einnahme auf                     240.100     EURO 
          in der Ausgabe auf                       240.100     EURO    
 
festgesetzt. 
        

§ 2 
Kreditaufnahmen werden nicht veranschlagt. 
 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 

§ 4 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die im Haushaltsjahr zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in An-
spruch genommen werden dürfen, wird auf  550.000 EURO festgesetzt. 
 

§ 5 
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern sind für das Haushaltsjahr 2009 wie folgt festgesetzt: 
1.  Grundsteuer 

a)  für land - und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A)     285 v.H. 
b)  für Grundstücke (Grundsteuer B)                                              373 v.H. 

2. Gewerbesteuer                                                                                320 v.H. 
                                                                                                                                                                                        
Redekin, den 27.04.2009                                                                                                                       
 
gez. Lucht       Siegel                                 
Bürgermeister 
 
2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2009 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Die Genehmigung der Aufsichtsbehörde wurde mit Datum vom 27.05.2009 erteilt. 
Die Haushaltssatzung liegt gemäß § 94  Abs. 3 GO LSA  
 
                              vom     16.06.      bis     24.06.2009           
 
zur Einsichtnahme in der VG Elbe-Stremme-Fiener in 39307 Genthin,  Breitscheidstr.3, Zimmer 25, öffentlich 
aus.  
 
Genthin, den 11.06.2009 
 
gez. Lucht 
Bürgermeister 
______________________________________________________________________________________ 
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Satzung  

zur Umlage der Beiträge der Gemeinde Karow  
an den Unterhaltungsverband „Stremme-Fiener Bruch“ 

 
Präambel 

 
Auf der Grundlage des § 6 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 05.10.1993 
(GVBl. LSA S. 568), des § 2 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KAG LSA) vom 
13.12.1996 (GVBl. LSA S. 405 und der §§ 104 und 106 des Wassergesetzes für das Land Sachsen Anhalt 
(WG LSA) vom 12. April 2006 (GVBl. LSA S. 248)- alle Gesetze in den zurzeit geltenden Fassungen – hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Karow in seiner Sitzung am 28.05.2009  nachfolgende Satzung beschlos-
sen: 
 

§ 1 
Allgemeines/Gegenstand der Abgabenerhebung 

 
Die Gemeinde Karow ist gemäß § 104 Abs. 3 Nr. 1 Wassergesetz LSA kraft Gesetztes Mitglied des Unter-
haltungsverbandes „Stremme/Fiener Bruch“, dem die Unterhaltung der Gewässer zweiter Ordnung gemäß § 
104 Wassergesetz LSA obliegt. 
Die Gemeinde ist gemäß § 105 Abs. 2 WG LSA gegenüber dem Unterhaltungsverband beitragspflichtig.  
Gegenstand der Abgabenerhebung ist die Umlage der von der Gemeinde Karow an den Unterhaltungsver-
band zu zahlenden Beiträge nach Maßgabe dieser Satzung. 
 

§ 2 
Beitragspflicht 

 
1. Beitragspflichtig ist, wer zum Zeitpunkt des Entstehens der Beitragspflicht Eigentümer oder Erbbaube-

rechtigter eines der Grundsteuerpflicht unterfallenden Grundstückes ist. 
 
2. Ist ein Beitragspflichtiger nach Absatz 1 nicht zu ermitteln oder ungewiss, so ist stattdessen der Nut-

zungsberechtigte beitragspflichtig. 
 
3. Mehrere Grundstückeigentümer, Erbbauberechtigte oder Nutzer haften als Gesamtschuldner. 
 

§ 3 
Beitragsmaßstab und Beitragshöhe  

 
1. Beitragsmaßstab für die Umlage des von der Gemeinde Karow an den Unterhaltungsverband zu zah-

lenden Verbandsbeitrages sind die Flächen der im Gemeindegebiet gelegenen, der Grundsteuer unter-
fallenden Grundstücke. 

 
2. Grundstück im Sinne dieser Satzung ist grundsätzlich das Grundstück im Sinne des Grundbuchrechtes. 

Ist ein vermessenes und im Bestandsverzeichnis des Grundbuches unter einer eigenen Nummer einge-
tragenes Grundstück nicht vorhanden, so gilt die von dem Beitragspflichtigen zusammenhängend ge-
nutzte Fläche als Grundstück. 

 
3. Grundstücke, die nicht zum Niederschlagsgebiet eines Gewässers zweiter Ordnung gehören, sind bei-

tragsfrei. 
 
4. Die Beitragshöhe bemisst sich nach dem Verhältnis, in dem die im Gemeindegebiet gelegenen, zum 

Verbandsgebiet gehörenden und der Grundsteuerpflicht unterliegenden Flächen des einzelnen Bei-
tragspflichtigen der Gemeinde an den im Gemeindegebiet gelegenen , zum Verbandsgebiet gehörenden 
und der Grundsteuerpflicht unterliegenden beitragsfähigen Flächen aller Beitragspflichtigen der Gemein-
de beteiligt sind.  

 
§ 4 

Beitragssatz 
 
Der Beitragssatz beträgt für das Jahr 2009 9,18 €/ha  (0,000918 €/m²) 
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Sofern sich der Beitragssatz in den Folgejahren gegenüber dem Jahr 2009 nicht ändert, bleibt dieser beste-
hen. 
 

§ 5 
Entstehung, Erhebung und Fälligkeit 

 
1. Die Beitragspflicht der Gemeinde entsteht einen Monat nach Bekanntgabe des Beitragsbescheides des 

Unterhaltungsverbandes an die Gemeinde Karow. 
 
2. Der Beitrag, der auf den einzelnen Beitragspflichtigen entfällt, wird durch schriftlichen Bescheid 
 festgesetzt. 
 
3. Aus Wirtschaftlichkeitsgründen können geringfügige Jahresbeiträge für mehrere Kalenderjahre unter 

Beachtung der Festsetzungsverjährung zusammengefasst werden. 
 
4. Jahresbeiträge unter 1,00 € (Gesamtgrundstücksfläche kleiner als 1.090 m²) werden nicht erhoben. 
 

§ 6 
Auskunftspflicht 

 
1. Der Abgabepflichtige hat die zur Prüfung und Berechnung der Abgabeansprüche erforderliche Auskünfte 

zu erteilen und glaubhaft nachzuweisen. 
 
2 Sofern der Gemeinde die zur Festsetzung der Beiträge erforderlichen Angaben nicht oder nur unzurei-

chend gemacht werden, kann die Gemeinde die Veranlagung auf Grund einer Schätzung durchführen. 
 

§ 8 
Ordnungswidrigkeiten 

 
Ordnungswidrig im Sinne des § 15 und § 16 Abs. 2 KAG LSA handelt, wer vorsätzlich oder leichtfertig Bei-
träge nach dieser Satzung hinterzieht.  
 

§ 9 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2009 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung zur Erhebung von Beiträgen an die Verbände zur Unterhaltung der Gewässer 
zweiter Ordnung vom 04.05.1995  außer Kraft. 
 
Karow, den 28.05.2009 
 
gez. Franke       - Siegel - 
Bürgermeister 
______________________________________________________________________________________ 
 

288 
 

Satzung  
zur Umlage der Beiträge der Stadt Jerichow  

an die Unterhaltungsverbände „Stremme-Fiener Bruch“ 
und „Trübengraben“ 

 
Präambel 

 
Auf der Grundlage des § 6 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 05.10.1993 
(GVBl. LSA S. 568), des § 2 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KAG LSA) vom 
13.12.1996 (GVBl. LSA S. 405 und der §§ 104 und 106 des Wassergesetzes für das Land Sachsen Anhalt 
(WG LSA) vom 12. April 2006 (GVBl. LSA S. 248) - alle Gesetze in den zurzeit geltenden Fassungen – hat 
der Stadtrat der Stadt Jerichow in seiner Sitzung am 28.05.2009 nachfolgende Satzung beschlossen: 
 

§ 1 
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Allgemeines/Gegenstand der Abgabenerhebung 
 
Die Stadt Jerichow ist gemäß § 104 Abs. 3 Nr. 1 Wassergesetz LSA kraft Gesetztes Mitglied des Unterhal-
tungsverbandes „Stremme/Fiener Bruch“ und des Unterhaltungsverbandes „Trübengraben“, denen die Un-
terhaltung der Gewässer zweiter Ordnung gemäß § 104 Wassergesetz LSA obliegt. 
Die Stadt ist gemäß § 105 Abs. 2 WG LSA gegenüber den Unterhaltungsverbänden beitragspflichtig. Ge-
genstand der Abgabenerhebung ist die Umlage der von der Stadt Jerichow an die Unterhaltungsverbände zu 
zahlenden Beiträge nach Maßgabe dieser Satzung. 
 

§ 2 
Beitragspflicht 

 
1. Beitragspflichtig ist, wer zum Zeitpunkt des Entstehens der Beitragspflicht Eigentümer oder Erbbaube-

rechtigter eines der Grundsteuerpflicht unterfallenden Grundstückes ist. 
 
2. Ist ein Beitragspflichtiger nach Absatz 1 nicht zu ermitteln oder ungewiss, so ist stattdessen der Nut-

zungsberechtigte beitragspflichtig. 
 
3. Mehrere Grundstückeigentümer, Erbbauberechtigte oder Nutzer haften als Gesamtschuldner. 
 

§ 3 
Beitragsmaßstab und Beitragshöhe  

 
1. Beitragsmaßstab für die Umlage des von der Stadt Jerichow an den Unterhaltungsverband zu zahlenden 

Verbandsbeitrages sind die Flächen der im Stadtgebiet gelegenen, der Grundsteuer unterfallenden 
Grundstücke. 

 
2. Grundstück im Sinne dieser Satzung ist grundsätzlich das Grundstück im Sinne des Grundbuchrechtes. 

Ist ein vermessenes und im Bestandsverzeichnis des Grundbuches unter einer eigenen Nummer einge-
tragenes Grundstück nicht vorhanden, so gilt die von dem Beitragspflichtigen zusammenhängend ge-
nutzte Fläche als Grundstück. 

 
3. Grundstücke, die nicht zum Niederschlagsgebiet eines Gewässers zweiter Ordnung gehören, sind bei-

tragsfrei. 
 
4. Die Beitragshöhe bemisst sich nach dem Verhältnis, in dem die im Stadtgebiet gelegenen, zum Ver-

bandsgebiet gehörenden und der Grundsteuerpflicht unterliegenden Flächen des einzelnen Beitrags-
pflichtigen der Stadt an den im Stadtgebiet gelegenen, zum Verbandsgebiet gehörenden und der 
Grundsteuerpflicht unterliegenden beitragsfähigen Flächen aller Beitragspflichtigen der Stadt beteiligt 
sind.  

 
§ 4 

Beitragssatz 
 
Der Beitragssatz für das Jahr 2009 beträgt: 
  

für den Unterhaltungsverband „Stremme/Fiener Bruch“ 9,18 €/ha  (0,000918 €/m²) 
für den Unterhaltungsverband “Trübengraben”  8,50 €/ha  (0,000850 €/m²) 

 
Sofern sich die Beitragssätze in den Folgejahren gegenüber dem Jahr 2009 nicht ändern, bleiben diese be-
stehen. 

 
§ 5 

Entstehung, Erhebung und Fälligkeit 
 
1. Die Beitragspflicht der Stadt entsteht einen Monat nach Bekanntgabe der Beitragsbescheide der Unter-

haltungsverbände an die Stadt Jerichow. 
 
2. Der Beitrag, der auf den einzelnen Beitragspflichtigen entfällt, wird durch schriftlichen Bescheid festge-

setzt. 
 
3. Aus Wirtschaftlichkeitsgründen können geringfügige Jahresbeiträge für mehrere Kalenderjahre unter 

Beachtung der Festsetzungsverjährung zusammengefasst werden. 
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4. Jahresbeiträge unter 1,00 € werden nicht erhoben.  
 Somit werden keine Beiträge erhoben, wenn die Gesamtgrundstücksfläche weniger als  

1.090 m² für den Unterhaltungsverband „Stremme/Fiener Bruch“ oder weniger als  
1.177 m²  für den Unterhaltungsverband “Trübengraben” beträgt. 

 
§ 6 

Auskunftspflicht 
 

1. Der Abgabepflichtige hat die zur Prüfung und Berechnung der Abgabeansprüche erforderliche Auskünfte 
zu erteilen und glaubhaft nachzuweisen. 

 
2 Sofern der Stadt die zur Festsetzung der Beiträge erforderlichen Angaben nicht oder nur unzureichend 

gemacht werden, kann die Stadt die Veranlagung auf Grund einer Schätzung durchführen. 
 

§ 8 
Ordnungswidrigkeiten 

 
Ordnungswidrig im Sinne des § 15 und § 16 Abs. 2 KAG LSA handelt, wer vorsätzlich oder leichtfertig  
Beiträge nach dieser Satzung hinterzieht.  
 

§ 9 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2009 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung zur Erhebung von Beiträgen an die Verbände zur Unterhaltung der Gewässer 
zweiter Ordnung vom 14.12.2005 außer Kraft. 
 
Jerichow, den 28.05.2009 
 
gez. Bothe       - Siegel - 
Bürgermeister 
 
______________________________________________________________________________________ 
 
2.  Amtliche Bekanntmachungen 

289 
 
Verwaltungsgemeinschaft Biederitz – Möser 
für Gemeinde Biederitz 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
zur Bürgermeisterwahl am 16. August 2009 

in der Gemeinde Biederitz 
 
Gemäß § 6 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz Land Sachsen-Anhalt (KWG LSA) wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht, dass der Gemeinderat Biederitz auf  seiner öffentlichen Gemeinderatssitzung am 09.06.2009 be-
schlossen hat, die Wahl zur ehrenamtlichen Bürgermeisterin / zum ehrenamtlichen Bürgermeister gemäß §§ 
58 und 60 der Gemeindeordnung des Landes Sachsen-Anhalt (GO LSA) in Verbindung mit § 5 Abs. 2 und 3 
Kommunalwahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA) in den jeweils geltenden Fassungen am  

 
16. August 2009 

von 8.00 bis 18.00 Uhr 
           
durchzuführen.   
 
 
                          Wahlort:  
                                        Wahlbezirk 01 – Mehrzweckhalle - 
                                                                    Heyrothsberger Straße 13b 
                                                                    39175 Biederitz 
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                                        Wahlbezirk 02 – Kita Wichtelwald - 
                                                                    Königsborner Straße 58               
                                                                    39175 Biederitz/OT Heyrothsberge 
 
 
Der Termin für eine eventuell notwendig werdende Stichwahl wird gemäß § 58 Abs. 2 GO LSA auf den 
 

30. August 2009 
 
festgelegt. 
 
 
Möser, 10.06.2009    
i. A.  
 
gez. Jantz 
Gemeindewahlleiterin 
______________________________________________________________________________________ 
 

290 
 
Verwaltungsgemeinschaft Biederitz – Möser            
Fachbereich 1 
für Gemeinde Biederitz 

 
Öffentliche Bekanntmachung 

zur Bürgermeisterwahl am 16. August 2009 
in der Gemeinde Biederitz 

 
Auf der Grundlage § 88 Nr. 2 Kommunalwahlordnung des Landes Sachsen-Anhalt (KWO LSA) werden 
nachstehend gemäß § 3 Abs. 1 KWO LSA die Namen der Gemeindewahlleiterin und ihrer Stellvertreterin 
öffentlich bekannt gemacht.   
 
1. Gemeindewahlleiterin:                    Frau Doris Jantz 
                                                               VGem Biederitz – Möser 
                                                               Leiterin Fachbereich 1 
                                                               Brunnenbreite 7 / 8 
                                                               39291 Möser 
 
2. Stellvertreterin:                                Frau Simone Starzynski 
                                                               VGem Biederitz – Möser 
                                                               stellv. FB 1-Leiterin 
                                                               Brunnenbreite 7 / 8 
                                                               39291 Möser 
 
Möser, den 10.06.2009    
i. A.   
 
 
gez. Jantz 
Fachbereichsleiterin 
______________________________________________________________________________________ 
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291 
 
Verwaltungsgemeinschaft Biederitz – Möser                                                                  
für Gemeinde Biederitz 
             

Öffentliche Bekanntmachung 
zur Bürgermeisterwahl 

am 16. August 2009 in der Gemeinde Biederitz 
- Bildung des Gemeindewahlausschusses – 

 
Gemäß § 10 Abs. 1 Kommunalwahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA) ist für das Wahlgebiet 
ein Wahlausschuss zu bilden. 
Der Wahlausschuss besteht aus dem Wahlleiter als Vorsitzenden und vier Beisitzern, die der Wahlleiter aus 
den Wahlberechtigten des Wahlgebietes beruft. Bei der Berufung der Beisitzer sollen Vorschläge der im 
Wahlgebiet vertretenen Parteien und Wählergruppen berücksichtigt werden. 
 
Gemäß § 4 Abs. 1 Kommunalwahlordnung des Landes Sachsen-Anhalt (KWO LSA) fordere ich hiermit die 
im Wahlgebiet vertretenen Parteien und Wählergruppen auf, ihre Vorschläge 
 

bis zum 15.07.2009 
 
bei der Gemeindewahlleiterin einzureichen. 
 
Ich weise dazu auf § 13 Abs. 1 bis 3 KWG LSA wie folgt hin: 
 
Abs. 1 
Die Beisitzer der Wahlausschüsse und der Wahlvorstände sind ehrenamtlich tätig. Die §§ 28 bis 30 der Ge-
meindeordnung gelten entsprechend. 
 
Abs. 2 
Wahlbewerber und Vertrauenspersonen für Wahlvorschläge können ein Wahlehrenamt nicht innehaben.   
 
Abs. 3 
Die Ablehnung der Übernahme eines oder das Ausscheiden aus einem Wahlehrenamt richten sich nach § 
29 der Gemeindeordnung des Landes Sachsen-Anhalt. Ein wichtiger Grund im Sinne dieser Vorschriften 
liegt insbesondere auch vor für: 
 
1. die Mitglieder des Bundestages und der Bundesregierung sowie des Landtages und der Landesregierung, 
 
2. die im öffentlichen Dienst Beschäftigten, die amtlich mit der Vorbereitung und Durchführung der Wahl oder  
    mit der Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung betraut sind. 
                                                                        
3. Wahlberechtigte, die das 65. Lebensjahr vollendet haben, 
 
4. Wahlberechtigte, die glaubhaft machen, dass ihnen die Fürsorge für ihre Familie die Ausübung des Amtes  
    in besonderer Weise erschwert, 
 
5. Wahlberechtigte, die glaubhaft machen, dass sie aus dringendem beruflichem Grunde oder durch  
    Krankheit oder Gebrechen verhindert sind, das Amt ordnungsgemäß auszuüben. 
 
6. Wahlberechtigte, die sich am Wahltag aus zwingenden Gründen außerhalb ihres Wohnortes aufhalten, 
 
7. Wahlberechtigte, die aus politischen oder religiösen Gründen die Beteiligung an Wahlen ablehnen. 
 
 
Möser, d. 10.06.2009 
i. A. 
 
gez. Jantz 
Gemeindewahlleiterin 
______________________________________________________________________________________ 
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292 

Verwaltungsgemeinschaft Biederitz – Möser 
für Gemeinde Biederitz 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
- Stellenausschreibung zur Wahl der ehrenamtlichen Bürgermeisterin / des ehrenamtlichen 

Bürgermeisters der Gemeinde Biederitz - 
 
Die Gemeinde Biederitz mit dem Ortsteil Heyrothsberge im Landkreis Jerichower Land hat ca. 4.600 Ein-
wohner und ist eine Mitgliedsgemeinde in der Verwaltungsgemeinschaft Biederitz  - Möser. 
Die Bürgermeisterin / der Bürgermeister wird in allgemeiner, unmittelbarer, freier, gleicher und geheimer 
Wahl nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl gewählt. 
Gemäß § 58 der Gemeindeordnung des Landes Sachsen-Anhalt wird die Bürgermeisterin / der Bürgermeis-
ter von den wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürgern auf die Dauer von 7 Jahren gewählt. 
 
Wählbar zur Bürgermeisterin /Bürgermeister sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes und 
Staatsangehörige anderer Mitgliedsstaaten der Europäischen Union, die am Wahltag das 18. Lebensjahr 
vollendet haben. Die Bewerber müssen die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheitlich demo-
kratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes und der Landesverfassung eintreten, nicht vom Wahl-
recht ausgeschlossen sind oder infolge Richterspruchs die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung 
öffentlicher Ämter verloren haben; Staatsangehörige anderer Mitgliedstaaten der Europäischen Union sind 
darüber hinaus auch nicht wählbar, wenn ein derartiger Ausschluss oder Verlust nach den Rechtsvorschrif-
ten des Staates besteht, dessen Staatsangehörigkeit sie besitzen. Hierzu ist mit der Bewerbung eine Versi-
cherung abzugeben. 
 
Die beamtenrechtlichen Voraussetzungen für die Berufung in das Beamtenverhältnis einer Ehrenbeamtin / 
eines Ehrenbeamten auf Zeit müssen vorliegen. 
  
Nach § 59 Abs. 1 der Gemeindeordnung des Landes Sachsen-Anhalt muss die Bewerbung für die Wahl zur 
Bürgermeisterin / zum Bürgermeister von mindestens  
1 v. Hundert der Wahlberechtigten (40) des Wahlgebietes persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein.  
Bewirbt sich der Amtsinhaber erneut, so ist er von der Beibringung von Unterstützungsunterschriften befreit. 
Für Bewerberinnen und Bewerber, die einer Partei oder Wählergruppe angehören, gilt die Regelung des § 
21 Abs. 10 Satz 1 des Kommunalwahlgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt entsprechend, wenn für die 
Bewerberinnen und Bewerber eine Unterstützungserklärung in einem Verfahren nach § 24 des Kommunal-
wahlgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt abgegeben wurde. 
 

Die Wahl findet am 16. August 2009 statt. 
 
Der Termin für eine eventuell erforderliche Stichwahl ist auf Sonntag, den 30. August 2009 festgelegt. 
 
Die Bewerbung muss enthalten: 
Familienname, Vorname, Geburtstag, Beruf und Wohnanschrift 
 
Aussagefähige Bewerbungen sind bis zum   

20. Juli 2009, 18.00 Uhr                                         
unter dem Kennwort „Bürgermeister(in)wahl“ in der Gemeinde Biederitz an folgende Anschrift zu richten:    
 
Postanschrift:               Gemeindewahlleiterin  der Gemeinde Biederitz 
                                     Frau Jantz 
                                     Verwaltungsgemeinschaft Biederitz – Möser 
                                     Leiterin Fachbereich 1 
                                     Brunnenbreite 7 / 8  
                                     39291 Möser  
 
Biederitz, den 10.06.2009   
 
i. A.  
 
gez. Jantz 
Gemeindewahlleiterin 



Amtsblatt des Landkreises Jerichower Land,         3. Jahrgang,    Nr. : 11    vom      15.06.2009                                        Seite  
 

464

______________________________________________________________________________________ 
 

293 
Stadt Gommern 
 

Bekanntmachung 
des endgültigen Wahlergebnisses und der Namen der Bewerberinnen und Bewerber 

der Kommunalwahl in Sachsen-Anhalt am 07.06.2009 
(§ 69 Abs. 6 der Kommunalwahlordnung für das Land Sachsen-Anhalt – KWO LSA) 

 
Der Wahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 09.06.2009 das endgültige Wahlergebnis in den 
Wahlgebieten der Ortschaften Vehlitz, Karith/Pöthen, Dannigkow, Wahlitz, Menz, Nedlitz, Leitzkau, Lade-
burg, Dornburg, Lübs und Prödel ermittelt und folgende Feststellungen getroffen: 
 
Ortschaftsratswahl Vehlitz 
 
A1 Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis ohne Sperrvermerk „W“ (Wahlscheine) 270 
A2 Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis mit Sperrvermerk „W“ (Wahlscheine)   10 
A3 Wahlberechtigte nach § 22 Abs. 2 KWO LSA (selbständige Wahlscheine)     0 
A   Wahlberechtigte insgesamt (A1+A2+A3)                            280 
B   Wähler insgesamt             125 
B1 Darunter Wähler mit Wahlschein         10 
C1 Ungültige Stimmzettel            3 
C2 Gültige Stimmzettel         122 
D Gültige Stimmen          364  
       
Wählergemeinschaft Vehlitz :  5 Sitze 
Rang   Person    Stimmen    
1  Lücke, Gerald     142        
2  Scharnowski, Uwe      50     
3  Wiesener, Frank       49       
4  Korbel, Heinzjürgen        39       
5  Kölbel, Brunhilde       31        
 
nächst festgestellte Bewerber in der festgestellten Reihenfolge: 
6  Jassmann, Horst      27      
7  Brandt, Anneliese       16       
8  Hamann-Hocke, Sabine     10       
 
   
Ortschaftsratswahl Karith/Pöthen   
 
A1 Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis ohne Sperrvermerk „W“ (Wahlscheine) 242 
A2 Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis mit Sperrvermerk „W“ (Wahlscheine)     6 
A3 Wahlberechtigte nach § 22 Abs. 2 KWO LSA (selbständige Wahlscheine)     0 
A   Wahlberechtigte insgesamt (A1+A2+A3)                            248 
B   Wähler insgesamt             119 
B1 Darunter Wähler mit Wahlschein           6 
C1 Ungültige Stimmzettel            0 
C2 Gültige Stimmzettel         119 
D Gültige Stimmen          351  
 
FDP :  2 Sitze 
Rang  Person      Stimmen      
1  Sämisch, Mario    41           
2  Seeger, Uwe     40       
 
nächst festgestellte Bewerber in der festgestellten Reihenfolge: 
3  Lerche, Roland     33   
 
Einzelbewerber 
John, Carsten :  1 Sitz 
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Rang  Person   
1  John, Carsten     65       
 
Einzelbewerber 
Kauert, Andreas :  1 Sitz 
Rang  Person   
1  Kauert, Andreas     49       
 
Einzelbewerberin 
Biegelmeier, Heike :  1 Sitz 
Rang  Person     
1  Biegelmeier, Heike     35       
 
Einzelbewerber 
Lichtblau, Jörg-Ronald :  1 Sitz 
Rang  Person     
1  Lichtblau, Jörg-Ronald    34       
 
Einzelbewerber 
Schäfer, Helene :  1 Sitz 
Rang  Person     
1  Schäfer, Helene   34       
 
Einzelbewerber 
Karkuth, Michael : 0 Sitz  
Rang  Person     
1  Karkuth, Michael   20       
 
 
Ortschaftsratswahl Dannigkow  
 
A1 Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis ohne Sperrvermerk „W“ (Wahlscheine) 563 
A2 Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis mit Sperrvermerk „W“ (Wahlscheine)    21 
A3 Wahlberechtigte nach § 22 Abs. 2 KWO LSA (selbständige Wahlscheine)      0   
A   Wahlberechtigte insgesamt (A1+A2+A3)                            584 
B   Wähler insgesamt             198 
B1 Darunter Wähler mit Wahlschein          20 
C1 Ungültige Stimmzettel            5 
C2 Gültige Stimmzettel         193 
D Gültige Stimmen          571  
 
CDU:  2 Sitze 
Rang  Person      Stimmen    
1  Schulz, Barbara     82      
2  Wendt, Ruth       53       
 
DIE LINKE :  1 Sitz 
Rang  Person  
1  Bösenberg, Reinhard    75       
 
SPD:  2 Sitze 
Rang  Person       
1  Weigl, Wolfgang     62       
2  Wehrstedt, Frank     57       
 
nächst festgestellte Bewerber in der festgestellten Reihenfolge: 
3  Dombrowski, Frank     55   
4  Kunze, Carsten     28   
 
Wählergruppe Freiwillige Feuerwehr Dannigkow :  2 Sitze 
Rang  Person   
1  Bluhm, Manuel     84       
2  Hauschild, Bernd     75       
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Ortschaftsratswahl Wahlitz  
 
A1 Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis ohne Sperrvermerk „W“ (Wahlscheine) 794 
A2 Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis mit Sperrvermerk „W“ (Wahlscheine)    31 
A3 Wahlberechtigte nach § 22 Abs. 2 KWO LSA (selbständige Wahlscheine)     0 
A   Wahlberechtigte insgesamt (A1+A2+A3)                            825 
B   Wähler insgesamt             466 
B1 Darunter Wähler mit Wahlschein          31  
C1 Ungültige Stimmzettel           15 
C2 Gültige Stimmzettel         451 
D Gültige Stimmen                   1.340  
 
CDU :  4 Sitze 
Rang  Person      Stimmen      
1  Dame, Reinhard     159       
2  Griffel, Hans-Jürgen     125       
3  Kelm, Dirk     120       
4  Willberg, Mathias      75       
 
nächst festgestellte Bewerber in der festgestellten Reihenfolge: 
5  Berger, Hartmut      73   
6  Dame, Nicole       43   
 
 
FDP :  2 Sitze 
Rang  Person   
1  Struy, Axel        70       
2  Neuschulz, Thoralf      57       
 
nächst festgestellte Bewerber in der festgestellten Reihenfolge: 
3  Schumann, Mario      57   
4  Trojahn, Peter       53   
5  Jacobs, Karl-Heinz       43   
6  Fabricius, Olav       32   
 
 
Unabhängige Liste für Wahlitz :  3 Sitze 
Rang  Person   
1  Schmidt, Walter     111       
2  Ernst, Sylvia     105       
3  Gericke, Lars       93       
 
nächst festgestellte Bewerber in der festgestellten Reihenfolge: 
4  Lubitz, Michael      86   
5  Gudde, Peter       38   
 
 
Ortschaftsratswahl Menz  
 
A1 Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis ohne Sperrvermerk „W“ (Wahlscheine) 524 
A2 Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis mit Sperrvermerk „W“ (Wahlscheine)    12 
A3 Wahlberechtigte nach § 22 Abs. 2 KWO LSA (selbständige Wahlscheine)     0 
A   Wahlberechtigte insgesamt (A1+A2+A3)                            536 
B   Wähler insgesamt             206 
B1 Darunter Wähler mit Wahlschein           9 
C1 Ungültige Stimmzettel            6 
C2 Gültige Stimmzettel         200 
D Gültige Stimmen          600  
 
CDU :  5 Sitze 
Rang  Person      Stimmen      
1  Peters, Margrit     185   
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2  Ziesmann, Wilfried     118   
Sitz Nr 3 nicht zuteilbar 
Sitz Nr 4 nicht zuteilbar 
Sitz Nr 5 nicht zuteilbar 
 
Einzelbewerber 
Schopp, Eberhard :  1 Sitz 
Rang  Person   
1  Schopp, Eberhard    74   
 
Einzelbewerber 
Hohlfeld, Jens :  1 Sitz 
Rang  Person  Stimmen   
1  Hohlfeld, Jens     43   
 
Einzelbewerber 
Breckau, Brigitte :  1 Sitz 
Rang  Person  Stimmen   
1  Breckau, Brigitte     33   
 
Einzelbewerber 
Peters, Sebastian :  1 Sitz 
Rang  Person  Stimmen   
1  Peters, Sebastian    68   
 
SPD : 0 Sitz 
Rang  Person  Stimmen   
1  Krumm, Christian    32   
 
Einzelbewerber 
Lüders, Christine : 0 Sitz 
Rang  Person  Stimmen   
1  Lüders, Christine   26 
 
Einzelbewerber 
Köhler, Christa :  0 Sitz 
Rang  Person  Stimmen   
1  Köhler, Christa    21   
   
 
Ortschaftsratswahl Nedlitz  
 
A1 Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis ohne Sperrvermerk „W“ (Wahlscheine) 584 
A2 Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis mit Sperrvermerk „W“ (Wahlscheine)    38 
A3 Wahlberechtigte nach § 22 Abs. 2 KWO LSA (selbständige Wahlscheine)     0 
A   Wahlberechtigte insgesamt (A1+A2+A3)                            622 
B   Wähler insgesamt             301 
B1 Darunter Wähler mit Wahlschein          35 
C1 Ungültige Stimmzettel            5 
C2 Gültige Stimmzettel         296 
D Gültige Stimmen          882  
 
CDU :  2 Sitze 
Rang  Person      Stimmen   
1  Hildebrand, Gunnar     113   
2  Stottmeister, Gabriele     85   
 
SPD :  1 Sitz 
Rang  Person  Stimmen   
1  Weimann, Christian       60   
 
Einzelbewerber 
Becker, Christine:  4 Sitze 
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Rang  Person  Stimmen   
1  Becker, Christine    374   
Sitz Nr 2 nicht zuteilbar 
Sitz Nr 3 nicht zuteilbar 
Sitz Nr 4 nicht zuteilbar 
 
Feuerwehr Nedlitz:  1 Sitz 
Rang  Person       
1  Lange, Peter      57   
 
nächst festgestellte Bewerber in der festgestellten Reihenfolge: 
2  Petzold, Inga     55   
 
Einzelbewerber 
Dr. Gunkel, Hartmut :  1 Sitz 
Rang  Person   
1 Dr. Gunkel, Hartmut     60   
 
Einzelbewerber 
Meyer, Werner : 0 Sitz 
Rang  Person  Stimmen   
1  Meyer, Werner    50   
 
Einzelbewerber 
Seitz, Horst : 0 Sitz 
Rang  Person  Stimmen   
1  Seitz, Horst         28   
 
 
Ortschaftsratswahl Leitzkau  
 
A1 Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis ohne Sperrvermerk „W“ (Wahlscheine) 884 
A2 Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis mit Sperrvermerk „W“ (Wahlscheine)    17 
A3 Wahlberechtigte nach § 22 Abs. 2 KWO LSA (selbständige Wahlscheine)     0 
A   Wahlberechtigte insgesamt (A1+A2+A3)                            901 
B   Wähler insgesamt             317 
B1 Darunter Wähler mit Wahlschein          14 
C1 Ungültige Stimmzettel            4 
C2 Gültige Stimmzettel         313 
D Gültige Stimmen          929  
 
SPD :  1 Sitz 
Rang  Person     Stimmen   
1  Renner, Ronald    80   
 
nächst festgestellte Bewerber in der festgestellten Reihenfolge: 
2  Liebrecht, Günter     52   
 
Einzelbewerber 
Götze, Heino :  2 Sitze 
Rang  Person         
1  Götze, Heino     218   
Sitz Nr 2 nicht zuteilbar 
 
Einzelbewerber 
Mebes, Heiner :  1 Sitz 
Rang  Person   
1  Mebes, Heiner    135   
 
Einzelbewerber 
Buhe, Hans-Werner :  1 Sitz 
Rang  Person   
1  Buhe, Hans-Werner    46   
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Einzelbewerber 
Nickel, Lothar :  1 Sitz 
Rang  Person   
1  Nickel, Lothar     73   
 
Einzelbewerber 
Kelling, Uwe :  1 Sitz 
Rang  Person   
1  Kelling, Uwe  64  100,00 
 
Einzelbewerber 
Krehan, Frank :  1 Sitz 
Rang  Person   
1  Krehan, Frank     127   
 
Einzelbewerber 
Dr. Randel, Peter :  1 Sitz 
Rang  Person   
1  Dr. Randel, Peter     134   
 
 
Ortschaftsratswahl Ladeburg  
 
A1 Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis ohne Sperrvermerk „W“ (Wahlscheine) 229 
A2 Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis mit Sperrvermerk „W“ (Wahlscheine)    12 
A3 Wahlberechtigte nach § 22 Abs. 2 KWO LSA (selbständige Wahlscheine)     0 
A   Wahlberechtigte insgesamt (A1+A2+A3)                            241 
B   Wähler insgesamt             160 
B1 Darunter Wähler mit Wahlschein          11 
C1 Ungültige Stimmzettel           14 
C2 Gültige Stimmzettel         146 
D Gültige Stimmen          434  
 
Bündnis 90/Die Grünen :  1 Sitz 
Rang  Person     Stimmen   
1  Schmied-Hoboy, Ramona    34   
 
nächst festgestellte Bewerber in der festgestellten Reihenfolge: 
2  Oppermann, Kerstin     9   
 
Wählergemeinschaft Ladeburg :  6 Sitze 
Rang  Person   
1  Marwitz, Manfred     122   
2  Hobohm, Volkhard    73   
3  Kuhrig, Dirk      56   
4  Hiob, Sabine     35   
5  Schoch, Eberhard     27   
6  Golze, Wilfried     20   
 
nächst festgestellte Bewerber in der festgestellten Reihenfolge: 
7  Diestau, Hartmut     19   
 
Einzelbewerber 
Meier, Annette : 0 Sitz 
Rang  Person  Stimmen   
1  Meier, Annette    20   
Einzelbewerber 
Tietz, Annette : 0 Sitz 
Rang  Person  Stimmen   
1  Tietz, Annette    19   
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Ortschaftsratswahl Dornburg 
 
A1 Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis ohne Sperrvermerk „W“ (Wahlscheine) 238 
A2 Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis mit Sperrvermerk „W“ (Wahlscheine)     4 
A3 Wahlberechtigte nach § 22 Abs. 2 KWO LSA (selbständige Wahlscheine)     0 
A   Wahlberechtigte insgesamt (A1+A2+A3)                            242 
B   Wähler insgesamt             132 
B1 Darunter Wähler mit Wahlschein           3 
C1 Ungültige Stimmzettel            0 
C2 Gültige Stimmzettel         132 
D Gültige Stimmen          391  
 
SPD :  1 Sitz 
Rang  Person     Stimmen   
1  Platte, Egbert     29   
 
FDP :  1 Sitz 
Rang  Person  Stimmen   
1  Joswig, Dirk      34   
 
nächst festgestellte Bewerber in der festgestellten Reihenfolge: 
2  Herrmann, René     30   
 
Einzelbewerber 
Voigt, Hans-Joachim :  1 Sitz 
Rang  Person   
1  Voigt, Hans-Joachim    49   
 
Einzelbewerber 
Steinz, Andreas :  1 Sitz 
Rang  Person   
1  Steinz, Andreas    71   
 
Einzelbewerber 
Herrmann, Torsten :  1 Sitz 
Rang  Person   
1  Herrmann, Torsten    73   
 
Einzelbewerber 
Platte, Hans-Jürgen :  1 Sitz 
Rang  Person   
1  Platte, Hans-Jürgen     49   
 
Einzelbewerber 
Voigt, Carsten :  1 Sitz 
Rang  Person   
1  Voigt, Carsten     20   
 
Einzelbewerber 
Briehm, Ernest : 0 Sitz 
Rang  Person  Stimmen   
1  Briehm, Ernest    14 
 
Einzelbewerber 
Becker, Peter:  0 Sitz 
Rang  Person  Stimmen   
1  Becker, Peter    12 
 
Einzelbewerber 
Wrubel, Ekkehard : 0 Sitz 
Rang  Person  Stimmen   
1  Wrubel, Ekkehard    10   
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Ortschaftsratswahl Lübs  
 
A1 Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis ohne Sperrvermerk „W“ (Wahlscheine) 311 
A2 Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis mit Sperrvermerk „W“ (Wahlscheine)    30 
A3 Wahlberechtigte nach § 22 Abs. 2 KWO LSA (selbständige Wahlscheine)      0 
A   Wahlberechtigte insgesamt (A1+A2+A3)                            341 
B   Wähler insgesamt             166 
B1 Darunter Wähler mit Wahlschein          30 
C1 Ungültige Stimmzettel            5 
C2 Gültige Stimmzettel         161 
D Gültige Stimmen          483  
 
Einzelbewerber 
Krause, Marcus :  1 Sitz 
Rang  Person     Stimmen   
1  Krause, Marcus    61   
 
Einzelbewerber 
Lehmann, Nico :  1 Sitz 
Rang  Person     
1  Lehmann, Nico     50   
 
Einzelbewerber 
Randel, Siegfried :  1 Sitz 
Rang  Person   
1  Randel, Siegfried     44   
 
Einzelbewerber 
Schwabe, Henning :  1 Sitz 
Rang  Person     
1  Schwabe, Henning     74   
 
Einzelbewerber 
Höner zu Altenschildesche, Willem :  1 Sitz 
Rang  Person  
1  Höner zu Altenschildesche, Willem  74   
 
Einzelbewerber 
Rieseler, Elke :  2 Sitze 
Rang  Person   
1  Rieseler, Elke     117   
Sitz Nr 2 nicht zuteilbar 
 
Einzelbewerber 
Papendieck, Jörg : 0 Sitz 
Rang  Person  Stimmen   
1  Papendieck, Jörg    34   
 
Einzelbewerber 
Krause, Christian : 0 Sitz 
Rang  Person  Stimmen   
1  Krause, Christian    29   
 
 
 
Ortschaftsratswahl Prödel  
 
A1 Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis ohne Sperrvermerk „W“ (Wahlscheine) 235 
A2 Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis mit Sperrvermerk „W“ (Wahlscheine)     5 
A3 Wahlberechtigte nach § 22 Abs. 2 KWO LSA (selbständige Wahlscheine)     0 
A   Wahlberechtigte insgesamt (A1+A2+A3)                            240 
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B   Wähler insgesamt             160 
B1 Darunter Wähler mit Wahlschein           5 
C1 Ungültige Stimmzettel            3 
C2 Gültige Stimmzettel         157 
D  Gültige Stimmen          471  
 
CDU :  6 Sitze 
Rang  Person     Stimmen   
1  Michalek, Jürgen     73   
2  Jungmann, Marcel     66     
3  Ludwig, Bernd    65   
4  Abraham, Ilona     38   
5  Speck, Joachim     31   
6  Michalek, Detlef     17    
 
 
SPD :  3 Sitze 
Rang  Person   
1  Woltmann, Dirk     49   
2  Schmidt, Ingo     47    
3  Heller, Siegfried     43    
 
nächst festgestellte Bewerber in der festgestellten Reihenfolge: 
4  Fricke, Petra     42    
 
 
Einspruch gegen die Gültigkeit der Wahl kann jede wahlberechtigte Person des Wahlgebietes bei dem für 
das Wahlgebiet zuständigen Wahlleiter binnen zwei Wochen nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses mit 
Begründung schriftlich oder mündlich als Erklärung zur Niederschrift einlegen. 
 
Gommern, den 11.06.2009 
 
 
gez. Rauls        Siegel 
Wahlleiter  
______________________________________________________________________________________ 
                                                                                   
                                                                                              

294 
 

Verwaltungsgemeinschaft Elbe-Stremme-Fiener 
 

Wahlbekanntmachung 
 
Der gemeinsame Wahlausschuss für die Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Elbe-Stremme-
Fiener hat in seinen öffentlichen Sitzungen vom 9. und 12. Juni 2009 das Wahlergebnis in den einzelnen 
Gemeinden ermittelt und die gewählten Bewerber festgestellt. 
 
Gemäß § 42 KWG LSA i. V. m. § 69 Abs. 6 KWO LSA gebe ich hiermit folgende Wahlergebnisse öffentlich 
bekannt: 
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Wahlergebnis der Gemeinderatswahl vom 7. Juni 2009 

in der Gemeinde Brettin 
Wahlbeteiligung 42,45 % 
Wahlberechtigte 709 Wähler 301 
ungültige Stimmzettel 12 gültige Stimmzettel 289 
 
Wahlvorschlag Stimmen Sitze 
DIE LINKE 191 2 
SPD 32 0 
UWG 479 6 
FFW 142 2 
FREIE WÄHLER ENDERT JL - Brettin 20 0 
 
Gewählte Bewerber 
Lfd. 
Nr. 

Familienname Vorname Wahlvorschlag Stimmen 

01 Kießwetter Dieter DIE LINKE 87 
02 Heidemann Uwe DIE LINKE 74 
03 Schulze Hermann UWG 127 
04 Büttner Lars UWG 82 
05 Schmidt Torsten UWG 78 
06 Schäfer Gudrun UWG 77 
07 Liepe Hedda UWG 59 
08 Ritter Gisela UWG 56 
09 Ludwig Dirk FFW 118 
10 Richter Regina FFW 24 
 
Nächst festgestellte Bewerber 
Lfd. 
Nr. 

Familienname Vorname Wahlvorschlag Stimmen 

01 Gruchenberg Karin DIE LINKE 30 
 
 

Wahlergebnis der Gemeinderatswahl vom 7. Juni 2009 
in der Gemeinde Demsin 

Wahlbeteiligung:  39,41 % 
Wahlberechtigte 307 Wähler 121 
ungültige Stimmzettel 3 gültige Stimmzettel 118 
 
Wahlvorschlag Stimmen Sitze 
DWG 349 8 
 
Gewählte Bewerber 
Lfd. 
Nr. 

Familienname Vorname Wahlvorschlag Stimmen 

01 Lemme Michael DWG 86 
02 Meinecke Wilfried DWG 59 
03 Jacobi Marlis DWG 51 
04 Meinecke Mario DWG 41 
05 Deutschmann Gerhard DWG 31 
06 Ritz Ulrich DWG 26 
07 Riebe Dirk DWG 20 
08 Volkmer Toni DWG 18 
 
Nächst festgestellte Bewerber 
Lfd. 
Nr. 

Familienname Vorname Wahlvorschlag Stimmen 

01 Volkmer Heiko DWG 17 
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Wahlergebnis der Gemeinderatswahl vom 7. Juni 2009 

in der Stadt Jerichow 
Wahlbeteiligung:  37,62 % 
Wahlberechtigte 1.866 Wähler 702 
ungültige Stimmzettel 17 gültige Stimmzettel 685 
 
Wahlvorschlag Stimmen Sitze 
CDU 926 6 
DIE LINKE 218 2 
FWG 782 6 
EB Dertz, Burkhardt 59 0 
EB Liebsch, Christine 38 0 
 
Gewählte Bewerber 
Lfd. 
Nr. 

Familienname Vorname Wahlvorschlag Stimmen 

01 Hohenstein  Hermann CDU 288 
02 Braunschweig Ralf CDU 284 
03 Bliemeister Henry CDU 207 
04 Wilke Armin CDU 147 
05 Kunkel Karola DIE LINKE 218 
06 Dertz Andreas FWG 278 
07 Lange Christiane FWG 263 
08 Walner Marion FWG 82 
09 Große Andreas FWG 80 
10 Winkler Matthias FWG 54 
11 Dikof Karl-Heinz FWG 25 
12 nicht besetzt 
13 nicht besetzt 
14 nicht besetzt 
 
Nächst festgestellte Bewerber: keine 
 
 

Wahlergebnis der Gemeinderatswahl vom 7. Juni 2009 
in der Gemeinde Kade 

Wahlbeteiligung:  46,64 % 
Wahlberechtigte 611 Wähler 285 
ungültige Stimmzettel 2 gültige Stimmzettel 283 
 
 
Wahlvorschlag Stimmen Sitze 
DIE LINKE 53 1 
FFW 250 3 
HEIMATVEREIN 87 1 
FÖRDERVEREIN 157 2 
EB Neumann, Frank 23 0 
JG Kade 118 1 
EB Just, Michael 156 2 
 
 
Gewählte Bewerber 
Lfd. 
Nr. 

Familienname Vorname Wahlvorschlag Erhaltene Stimmen 

01 Kunz Christian DIE LINKE 53 
02 Wenslau Roger FFW 138 
03 Reczek Marcel FFW 71 
04 Hering Christian FFW 41 
05 Wenslau Holger HEIMATVEREIN 87 
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06 Koch Siegfried FÖRDERVEREIN 101 
07 Holzberger Karin FÖRDERVEREIN 56 
08 Schäfer Roland JG Kade 66 
09 Just Michael EB Just, Michael 156 
10 nicht besetzt 
 
Nächst festgestellte Bewerber 
Lfd. 
Nr. 

Familienname Vorname Wahlvorschlag Erhaltene Stimmen 

01 Neumann Burkhard JG Kade 52 
 
 

Wahlergebnis der Gemeinderatswahl vom 7. Juni 2009 
in der Gemeinde Karow 

Wahlbeteiligung:  50,00 % 
Wahlberechtigte 408 Wähler 204 
ungültige Stimmzettel 5 gültige Stimmzettel 199 
 
Wahlvorschlag Stimmen Sitze 
VHN 309 5 
Feuerwehrverein 129 1 
EB Baumgärtel, Heinrich 80 1 
EB Feye, Werner 75 1 
 
Gewählte Bewerber 
Lfd. 
Nr. 

Familienname Vorname Wahlvorschlag Stimmen 

01 Menz Detlef VHN 93 
02 Gent Elke VHN 83 
03 Schmidt Jörg VHN 58 
04 Ballerstein Jerry VHN 55 
05 Forkert Reinhard VHN 20 
06 Lüdicke  Frank Feuerwehrverein 53 
07 Baumgärtel Heinrich EB Baumgärtel 80 
08 Feye Werner EB Feye 75 
 
Nächst festgestellte Bewerber 
Lfd. 
Nr. 

Familienname Vorname Wahlvorschlag Stimmen 

01 Tautz Ramona Feuerwehrverein 36 
02 Seland Jörg Feuerwehrverein 28 
03 Benkendorf Uwe Feuerwehrverein 12 
 
 

Wahlergebnis der Gemeinderatswahl vom 7. Juni 2009 
in der Gemeinde Klitsche 

Wahlbeteiligung:  39,67 % 
Wahlberechtigte 305 Wähler 121 
ungültige Stimmzettel 6 gültige Stimmzettel 115 
 
Wahlvorschlag Stimmen Sitze 
CDU 55 1 
FFW 164 4 
EB Lichtenberg, Ute 118 3 
 
Gewählte Bewerber 
Lfd. 
Nr. 

Familienname Vorname Wahlvorschlag Stimmen 

01 von Katte Friederike CDU 55 
02 Zander Hans-Jörg FFW 79 
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03 Homann Christine FFW 32 
04 Wagener Marlies FFW 27 
05 Merkla Waldemar FFW 26 
06 Lichtenberg Ute EB Lichtenberg, Ute 118 
07 nicht besetzt 
08 nicht besetzt 
 
Nächst festgestellte Bewerber: keine 
 
 

Wahlergebnis der Gemeinderatswahl vom 7. Juni 2009 
in der Gemeinde Nielebock 

Wahlbeteiligung:  79,26 % 
Wahlberechtigte 188 Wähler 149 
ungültige Stimmzettel 4 gültige Stimmzettel 145 
 
Wahlvorschlag Stimmen Sitze 
EB Kaute, Peter 49 1 
EB Bröer, Thomas 57 1 
EB Ganske, Gudrun 113 2 
EB Amme, Reinhard von der Bewerbung zurück getreten 
EB Armann, Frank 21 0 
EB Ehrenberg, Helma 12 0 
EB Luderer, Manuel 26 1 
EB Mangelsdorf, Kai 45 1 
EB Walteich, Bärbel 35 1 
EB Weinke, Brigitte 14 0 
EB Zielke, Matthias 49 1 
 
Gewählte Bewerber 
Lfd. 
Nr. 

Familienname Vorname Wahlvorschlag Stimmen 

01 Ganske Gudrun EB Ganske, G. 113 
02 Bröer Thomas EB Bröer, Th. 57 
03 Kaute Peter EB Kaute, P. 49 
04 Zielke Matthias EB Zielke, M. 49 
05 Mangelsdorf Kai EB Mangelsdorf, K. 45 
06 Walteich Bärbel EB Walteich, B. 35 
07 Luderer Manuel EB Luderer, M. 26 
08 nicht besetzt 
 
Nächst festgestellte Bewerber: keine 
 
 

Wahlergebnis der Gemeinderatswahl vom 7. Juni 2009 
in der Gemeinde Redekin 

Wahlbeteiligung:  45,45 % 
Wahlberechtigte 561 Wähler 255 
ungültige Stimmzettel 6 gültige Stimmzettel 249 
 
Wahlvorschlag Stimmen Sitze 

WGR 742 10 
 
Gewählte Bewerber 
Lfd. 
Nr. 

Familienname Vorname Wahlvorschlag Stimmen 

01 Pieper Michael WGR 179 
02 Bolle Volker WGR 162 
03 Ahlert René WGR 120 
04 Graf Christine WGR 88 
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05 Timpe Marcus WGR 57 
06 Grönke Hilmar WGR 45 
07 Kliem Rüdiger WGR 43 
08 Gleiche Gerhard WGR 38 
09 Gleiche Gordon WGR 10 
10 nicht besetzt 
 
Nächst festgestellte Bewerber: keine 
 
 

Wahlergebnis der Gemeinderatswahl vom 7. Juni 2009 
in der Gemeinde Roßdorf 

Wahlbeteiligung:  49,55 % 
Wahlberechtigte 448 Wähler 222 
ungültige Stimmzettel 4 gültige Stimmzettel 218 
 
Wahlvorschlag Stimmen Sitze 
SPD 42 1 
LGFU 464 7 
AKI 143 2 
 
Gewählte Bewerber 
Lfd. 
Nr. 

Familienname Vorname Wahlvorschlag Stimmen 

01 Friedrichs Armin SPD 42 
02 Kliemann Dieter LGFU 127 
03 Seeger Ulrich LGFU 119 
04 Brinkmann Jürgen LGFU 81 
05 Pilz Hannelore LGFU 60 
06 Seeger Karl LGFU 52 
07 Kroll Hans-Peter LGFU 25 
08 Heine Bernd AKI 54 
09 Schmidt Christine AKI 46 
10 nicht besetzt 
 
Nächst festgestellte Bewerberin 
Lfd. 
Nr. 

Familienname Vorname Wahlvorschlag Stimmen 

01 Hause Karl-Heinz AKI 43 
 
 

Wahlergebnis der Gemeinderatswahl vom 7. Juni 2009 
in der Gemeinde Schlagenthin 

Wahlbeteiligung:  38,05 % 
Wahlberechtigte 707 Wähler 269 
ungültige Stimmzettel 4 gültige Stimmzettel 265 
 
Wahlvorschlag Stimmen Sitze 
DIE LINKE 42 1 
EB Bothur, Birgit 68 1 
EB Lauer, Herta 40 1 
EB Gärtner, René 70 1 
EB Bordewig, Gerhard 71 1 
Heimatverein 129 2 
EB Kappus, Jörg 112 1 
EB Perner, Hans-Jürgen 103 1 
EB Ringwelski, Lutz 21 0 
EB Scholz, Dietmar 28 0 
EB Weber, Birgit 103 1 
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Gewählte Bewerber 
Lfd. 
Nr. 

Familienname Vorname Wahlvorschlag Stimmen 

01 Herrmann Edeltraud DIE LINKE 42 
02 Bothur Birgit EB  Bothur, Birgit 68 
03 Lauer Herta EB Lauer, Herta 40 
04 Gärtner  René EB Gärtner, René 70 
05 Bordewig Gerhard EB Bordewig, G. 71 
06 Ringwelski Yvonne Heimatverein 63 
07 Rawolle Katrin Heimatverein 43 
08 Kappus Jörg EB Kappus, Jörg 112 
09 Perner Hans-Jürgen EB Perner, H.-J. 103 
10 Weber Birgit EB Weber, Birgit 103 
 
Nächst festgestellte Bewerberin 
Lfd. 
Nr. 

Familienname Vorname Wahlvorschlag Stimmen 

01 Ferch Christel Heimatverein 23 
 
 

Wahlergebnis der Gemeinderatswahl vom 7. Juni 2009 
in der Gemeinde Wulkow 

Wahlbeteiligung:  54,02 % 
Wahlberechtigte 311 Wähler 168 
ungültige Stimmzettel 3 gültige Stimmzettel 165 
 
Wahlvorschlag Stimmen Sitze 
EB Hohenstein, Gerd 64 1 
Wählergruppe 308 5 
EB Stärke, Peter 70 1 
EB Warschau, Joachim 51 1 
 
Gewählte Bewerber 
Lfd. 
Nr. 

Familienname Vorname Wahlvorschlag Stimmen 

01 Hohenstein Gerd EB Hohenstein 64 
02 Bengsch Hans-Henning Wählergruppe 103 
03 Knopf Erhard Wählergruppe 72 
04 Volz Reinhard Wählergruppe 55 
05 Reinecke Bernd Wählergruppe 51 
06 Zander Bernd Wählergruppe 27 
07 Stärke Peter EB Stärke 70 
08 Warschau Joachim EB Warschau 51 
 
Nächst festgestellte Bewerber: keine 
 
 

Wahlergebnis der Gemeinderatswahl vom 7. Juni 2009 
in der Gemeinde Zabakuck 

Wahlbeteiligung:  46,03 % 
Wahlberechtigte 189 Wähler 87 
ungültige Stimmzettel 0 gültige Stimmzettel 87 
 
Wahlvorschlag Stimmen Sitze 

WG FFW 258 8 
 
Gewählte Bewerber 
Lfd. 
Nr. 

Familienname Vorname Wahlvorschlag Stimmen 

01 Kurth Karl-Heinz WG FFW 78 
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02 Steffen Thomas WG FFW 52 
03 Lützow Günther WG FFW 49 
04 Müller Marcel WG FFW 33 
05 Kenter Marlis WG FFW 23 
06 Trebbin Simone WG FFW 23 
07 nicht besetzt 
08 nicht besetzt 
 
Nächst festgestellte Bewerber: keine 
 
Genthin, den 12. Juni 2009 
 
gez. Peter Schwindack 
gemeinsamer Wahlleiter 
für die Mitgliedsgemeinden 
der VGem Elbe-Stremme-Fiener 
______________________________________________________________________________________ 
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